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Die Verhandlungen in Brüssel.
Die gestrige Sitzung.

TA . Brvssel , 18. Dez . Die gestrig « Sitzung der Sachverständigen -
!°nferenz dauerte bis 12^ Uhr . Es wurde über die Entschädigungs -
^°ke diskutiert . Siaatssekretär Bergmann entwickelte das Programm
^ r deutschen Regierung . das auf eine Entschädigung in Na¬
turalien hinausläuft . solang « bei dem schlechten Stand der deut¬
en Valuta auf eine Geldenischädigung nicht zu rechnen ist. Die
'^ oge , ob Deutschland eine Entschädigung in Gold leisten
^ nii« . beantwortete er In bejahendem Sinne und brachte sie in
^ rbindung mi der Wiederherstellung des Gleichgewichts unseres
^ udgcts und der Gewährung einer Internationalen Anleihe zur5 - bung und Stabilisierung unserer Valuta . Nach Ansicht des Vericht -' rstatiers scheint Frankreich bereit zu sein , eins Entschädigung in
jwrm von Güterlieserungen in Betracht zu ziehen . Nach der .Deut¬
zen Tageszeilung " scheinen die Alliierten Zweifel über die Richtig¬
st der deutsch? » Angaben zu haben . Der 8. Sitzung der Sachverstän -
°>qen . die am Nachmittag stattfand , wohnten die deutschen Delegierten ,^ cht bei . '

Ein « Sitzung de« Minister .
TU - Paris . 17. Dez . Der Korrespondent des „Zutraust »

^ant" schreibt über die Brüsseler Konferenz : Die Deutschen
^ inühen sich , die glieiche Halwng einzunehmen , wie in Spa
"Nd wollen die Frage der Wiedergutmachung mit ihren gegen¬
wärtigen Finanzen in Einklang bringen . Es scheint , dah eine
Atzung der alliierten Sachverständigen neben der Konserenz
Mtsind -st , um die Lage zu prüfen , welche sich aus der Tatsache
Mbt . dvh die Deutschen keine festen Vorschläge bezüglich der
Wiedergutmachung formuliert haben.
, WTB . Brüssel . 17. Dezember . lNeuter . — Havas .) Die alli -
!̂ ten Regierungen traten heute nachmittag zusammen . Im Verlaufe
^ Meinungausiausches wurde beschlossen, einige Delegierte zu be¬
itragen . sich mit der deutschen Delegation in Verbindung zu s .tzen,

genaue Angaben über mehrere , bisher von der deutschen Dclega -
in ihren Darlegungen behandelten Punkte zu erhalten . D -e

î leoierien werden dann ihren Kollegen die Ergebnisse ihrer Be¬
ichlingen mitteilen . Die Sitzung mit der deutschen Delegation

morgen vormittag stattfinden , um es ihr zu ermöglichen , die
Erstellungen allgemeiner Bemerkungen fertigzustellen , die sie der
Unseren ' zu unterbreiten wünschen .
j, WTB . Berlin , 18. Dezember . 3 » der pessimistischen Meldung

Sonderberichterstatters der Agence Havas über die gestrige Ver -
^ Ölungen in Brüssel erfährt das WTB . von zuständiger Stelle , daß? unbedingt nötig war , der Gegenseite ?u » rst die aufterordentlichen
,> wierigkeiten der gegenwärtigen wirtschaftlichen und finanziellen

Deulschlands darzustellen . Es ist nicht verwunderlich , das ! diese
geschminkte Darstellung auf die Sachverständigen der Alliierten
Wächst vielleicht einen unerwarteten Eindruck gemacht hat . Diese

schlicht jedoch nach Ansicht massgebender deutscher Stellen nicht
. dich auf de? Basis der durch die deutschen Darlegungen gewonne -

Ergebnisse im Zusammenarbeiten mit den Sachverständigen der
^ ' ierten ein « positive Lösung in der Reparationsfrag ? gefunden

I >rd. >
Kehrt die Vernunft zurück?

Paris , IS . Dez. sEigener Drahtbericht .) In osr Kammer
gestern di « Laqe gegenüber ' Deutschland , namentlich auch in
auf die Brüsseler Konferenz besprochen . Es handelte sich dabei

Mm ersten um die Goldprämien , die der deutschen Regierung
für die Mehrleistungen der Bergarbeiter gezahlt werben , und die
nach französischer Ansicht nicht für sie Bergarbeiter , sondern zu Spe¬kulationen der Negienwg verwandt werden . Frankreich , das wurde
gestern ausgeführt , wünsche Garantien . D ?r Sozialist Sembat
fihrte aus . daß Deutschland sich niemals werde entwaffnen lassen ,wenn sein » Nachbarn nicht auch abrüsten . Zur Brüsseler Konfer . nz
nahm sodann der Ministerpräsident Leygues das Wort . Die
französischen Vertreter in Brüssel seien instruiert , das; Frankreicha ^ cht auf sofortige Zahlung der Kriegsschuldenin Goldmark besteh? . Deutschland könne das jetzt noch nicht -
Aber wenn Deutschland so weit wieder hernestellt sei . wenn sein Wirt¬
schaftsleben wieder in Takt sei , dann müsse man aus die Zahlung in
Goldmark dringen , unter Umständen unter Androhung und Gebrauchvon Gewalt . Die französische Neri erung wolle nicht , d-aß im Aus¬
land ? d 'r Anschein erweckt würde . Frankreich mißbrauche seme Srärke
und Ueberlegenheit ,

Die heutige Zusammenkunft.
WTV . Brüssel , 18. De, . ^ Die nächst" Sitzung der Brüsseler Konfe¬renz , an der auch die denische Delegation teilnimmt findet morgenvormittag 10 libr statt . Nack» den bisherigen Abstcbt n wird von den

deutschen Sachverständigen Ministerialdirektor Lc Suivre sich mitder ^ rage der L 'guidation der deutschen W " : ke im Auslande . Dr .Melchior mit der Frage der Meistbegünstigung im San¬del - und Zollwesen und Generaldirektor Cuno mit der Not¬
wendigkeit , Deutschland eine gewisse Tonnage zur Verfügung zustellen , b ' schätigen .

A)TB . Berlin , 17. Dez . Geb . Bergrat Hilger ist heute nach
Brüssel gereist , um sich der deutschen Delegmion als beratender Sach¬
verständiger anzuschließen .

De valera aus dem Wege nach Irland ?
' Ä. London , 17. Dez . (Eig . Drahtbericht .) Aus New -Pork wird
gemeldet , dag De Valera , der sog. Präsident der „irischen Repub -
blik "

, seit einigen Tagen sein Hotel verlassen hat und dah sein
Aufenthaltsort nicht mehr bekannt ist . Man vermutet , dah De Va -
«lera auf einem europäischen Dampfer sich eingeschifft h« t . In einer
seiner letzten Erklärungen hat ^r gesagt : Ich billige die Haltung
meines Vertreters Arthur Griffith , welcher den Iren empfohl -
len hat , durchzuhalten . De Valera fügt hinzu , England möge nicht
glauben , daß die Welt die englischen Friedensangebote ernst nehme ,
solange die Männer , die befugt seien , im Namen Irlands zu spre¬
chen. hinter Schloß und Riedel Men Wichtig ist, daß De Valera
gleichzeitig erklärt Hai , er fei bereit mit England zu diskutieren und
über einen Frieden zu verhandeln , dah «r aber , um nach Irland
zurückzukehren , nicht die Erlaubnis von Lloyd George nachsuchenwerde . , De Valera hat sich bekanntlich seit dem Frühjahr 191g.

' nach
seiner abenteuerlichen Flucht aus dem Gefängnis , in . Amerika anf -
gehalkn , um in der amerikanischen Presse für das unabhängige
Irland zu wirken . Nachdem bei den letzten Neuwahlen im Dezem¬ber 1918 in Irland nur 300 000 Stimmen für ein « Union Irlandsmit Englands sich ergeben hatte , dagegen aber SM 000 Stimmen
für eine unabhängige Republik , wurde bekanntlich am 21. Januar1919 in Dublin die Unabhängigkeit Irlands proklamiert und eine
republikanische Regierung gebildet . Im April ISIS wurde De Va¬
lera kurz nach seiner Flucht ans dem englischen Gefängnis zum Prä¬
sidenten der irischen Republik gewählt .

die Mandate über öle deutschen Kolonien.
AZTB , Genf , 17 . Dezember . Der Bölk .' rb 'Md- rat prüfte heute
Ä>ilndots ? irjekte , die ihm von einigen M ^tqlcede '.n unterbreitet

Iz/ ' - en . Die Mandate sind : Samoa (das Neu ' eeiaild zugeteilt wird ) ,
^

'" Guinea und die anderen Inseln südlich vom Aeciuato : lAuitra -
Zlauru lEnglands , das früher deutsche Westafrika lSüdasrikal ,vwscln des Stillen Ozeans nördlich vom Aeguator lIapan ) . Nach

Erklärung des japanischen Vertreters , der Vorbehalte über die
Handlung japanischer Untertanen in den Mandatsgebieten machte ,lv e der Rat Beschlüsse über die Mandatsausübung . Die amtliche
Zuteilung bringt den .Text des Beschlusses über Samoa , dessen

> »ndat im Namen Neuseelands von England ausgeübt wird .
^ Uach haben die Mandatare volle administrative und gesetzgebende

Ii ^ a ! t über das Mandatsgebiet , aus das , als Bestandteil des
5j

' r . Landes , die Gesetze des Mandatare Anwendung finden ,
übrigen Artikel des Beschlusses enthalten Bestimmungen über
-verbot der Sllaverei und der Zwangsarbeit , abgesehen von

Seiten , die össentliches Interesse haben , über die Kontrolle des
»en. und Muuitionshandels , Verbot des Handels mit alkoholi -

Getränken . Verbot der Militärinstruktion für Eingeborene außer
i ^ olizeibedürsnisse . Ferner wird die Errichtung von Militär -
^ .Flottenstützpunkten und die Befestigung im Mandatsgebiet
»l

'^ sagt . Die Missionare aller Völkerbundsmit -
>̂ ' ider haben freien Zutritt . Die Mandatare müssen dem Rat

Jahresbericht zustellen , in dem jede mögliche Aufklärung über
^ tandatsausübung erteilt wird . Alle Abänderungen in den" dlltsbestimmungen bedürfen der Einwilligung des Völkerbundes .°» !älle . die zwischen einem Mandatar und einem anderen Völkcr -

^ sinuglied über die Auslegung des Mandats entstehen , und die
i! " aus dem Wege der Verhandlungen zu regeln sind , müssen dem
^ ' e l n a t i o n a l e n Gerichtshof unterbreitet werden . —

° Erklärung wird dem Archiv des Völkerbundes einverleibt . Ab -
, ^

lc >? werden vom Generalsekretär des Völkerbundes allen Unter -^ «rn des Friedensvertra ges mit Deu tschland zugestellt .

vie völkerbundslagung.
Genf . 17 . Dez . Die Völkerbund - Versammlung fetzte in

M Mutigen Sitzung die Prüfung verschiedener Aufnahmcgesuche
Mn ^ abi > wurde entsprechend dem Vorschlage der Kommission das

^ 'keiuch Lichtensteins abgelehnt . Dagegen wurde eine An -
1!»«, .^ . des schweizerischer' Bundespräsidenten Motta an die Svezial -

des Völkerbui . dsratts verwtesen . die dahin geht . Licht ^n-
> z! ui Völkerbunde durch die Schweiz vertreten zu lassen .Ailmahmegesuch Albaniens wurde einstimmig genehmigt ,
I^ r >>die j '. otnmiision ursprünglich für feine Abl hnuna eingetreten

Kommissiorisverticter ,-rklSrte im Laufe der Aussprache , daß
> "

n Situation seit jenen . Beschluk wesentlich geändert habe .Robert Cecil führe aus . daß der Aufnahme Albaniens
M, ? >m Weg stehe, da nicht zu befürchten sei dak Albanien de

des Pakt s , der den territorialen Schutz vorsteht , fivUusp . uch nehmen werde , zumal die beiden Nachbarländer Jugo -
und Griechenland zweifellizch nicht die Absicht vatten , Albanien

Much zu bedrohen .
le» ? indischer Delegierter , der gleichfalls für die Aufnahme Al -

war . ging dabei von bcm Standpunkt aus . dak der Välke »

bund durck die Aufnahme beweisen würde , daß e« für ihn kein Unter¬schied in Religion und Rasse gebe.
schloß sich Namens d ' r englischen Delegationdem Vorschlage Lord Robert Ceeils an . fodaß die Anfnabme Albaniensein 'timmi ? beschlossen wurde .

Dageg - n wurde das Aufnabmegesnch Aserbeidschans und das derUkraine abgelchur .
Der Berich » der vierten Kommisston über die OrganisationGeneral,ekretariats und das Personal wurde angenommen . D - r Präst -d̂ent d ^r Kommisston bets' T' te dabei , im S ' kretariat seien

"
schon fetzt

.verschedene Nationalitäten und im Arbeitsam » 16 vertreten . Die''lntralie der Kommission nnd aus dem Kommisstonßberich : bekannt .-Lei der k ^ etzuna der B ' nmten des Sekretariats muß der mter -nat -onal ? Charakter gewahrt werden .
Amerika für Frieden.

s. Washington. 18 . Dez . (Eigener Drahtbericht .? Die ..TäglicheRundschau " meldet , daß das Repräsentantenhaus eine Vorlage an¬
genommen hat . die stch für die Aufhebung des Kriegs¬
zustandes mit Oe st erreich nnd Deutschland ausspricht .

Oesterreichs Manzelend
TU . Wien , 17. Dez . Die Finanznot Oesterreichs wird immer grö¬

ßer . Die Rede , mit der der Minister den neuerlich angefordertenKredit von 8 Millarden begründete , — erst am S. Dezember wurde ein
solchr von M Milliarden bewilligt — war noch trostloser und er¬
schreckender als seine jüngste Rede zum Budgetprovisorinm . Von dem
Erfordernis von 11,9 Milliarden für Januar und Februar müssen mehrals 90 Prozent im Wege des Kredits aufgebracht werden AuswärtigeKredite bleiben unsere einzige Rettung . Der Minister ist überzeugt ,daß die heutige Bewertung der fremden Valuten ein Ende mit
Schrecken nehmen werde . Der sozialdemokratische Sprech -r Otto Bauer
forderte di« sofortige Durchführung der Vemögensabgabe .

Graf Czernin i« Ber in .
>t . Berlin . 18. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Seit einigen

Tagen weilt , wie der „Lokal-Anzeiger " meldet , Graf Czerninin Berlin . Die von anderer Seite verbreitete Nachricht, daßdie Anwesenheit des österreichischen Staatsmannes mit dem
Anschlußgedanken zusammenhänge , entspricht nicht den Tat¬
sachen . Wie uns von unterrichteter Seite mitgeteilt wird ,handelt es sich um Besprechungen über die schwere wirtschaft¬
liche und finanzielle Lage des uns benachbarten Donaulandes .Ob die Bemühungen zu einem Resultat führen werden , bleibt
abzuwarten .

Keine Postsendnnffen nach Oesterreich.
T .U . Wien , 18 . Dez . Aufgrund einer telegraphischen Mitteilungder oiterreichiich -n Postverwaltung hat in ganz Dcutsch -Ocsterreickdie Annahme von Postsendungen jeder Art gesperrt werden müssen .Ebenso dürfen in Deutschland bis auf weiteres Pakete nach Ländernnicht angenommen werden , die auf chrem BeförderungSwefen Oester¬reich passiere » müssen.

Zum Aufbau unserer Marine
Von

Hermann Kirchhofs , Vize -Admiral a . D .
Die Entmannung unserer Wehrmacht — eine branchbare Flott «

haben wir überhaupt nicht mehr — hat unser Heer auf etwa ein
Achrel seiner früheren Friedensstärke zurückgebracht . Früher ein
Volksheer mit tüchtigen Berufsoffizieren , ist cs jetzt ein Berusshee »
von Söldnern mit viZlen .sogenannten Volksoffizieren Geworden , d
h . solchen Vorgesetzten , die aus dem Mannschaftsstande hervorgegan¬
gen sind.

Aehnl -ch ist es bei der Marine . Aber den vielen neuernannten
Volksoffizieren , die in ihren betreffenden Dienststellungen meist über¬
altert sino . fehlt es an der Vielseitigkeit , die einem Seeoffizier nötig
ist. fehlt es an genügendem Können -ruf den Gebieten , die nicht zu
ihrem früheren Sondersach gehören .

Da nun beim Wiederaufbau unserer Marine vor allen Dinge »
dir Schaffung eines tüchtigen Offizierskorps Hauptbedingnng ist, so
gilt es , hier auch die Hauptarbeit zu leisten . Dazu gehört vor allem
eine Ergänzung des Offizierkorps aus den gebildeten , freien bürger¬
lichen Kreisen . Dtese aber ziehen sich augenblicklich in "bedenklicher
Weise zurück, und lassen ihre Söhne nicht mehr wie früher zur Marine
gehen , worüber bei dieser schon geklagt wird . Es scheint , daß im
Reiche die Stellung - dieser Offiziere und das genüDend gesicherte gute
Fortbestehen dieser Laufbahnen nicht gekannt oder nicht gewürdigtwird , so oaß es angebracht erscheint , hierüber das Nötig « kurz mit »
zuteilen . /

Wie mit der Seeoffizier - Laufbahn steht es auch mit
derjenigen der Ingenieur - Offiziere und der Zahlmei ,
ster der Marine .

Diese Berufe gehören , was Werdegang und Vorwärtskomm ««
anbelangt , nach den neuesten gesetzlichen Bestimmungen zu den bestenund aussichtsreichsten . Das betreffende eingehende Reichswehrgesetzund das Wehrmachtversorgungsgesetz sollen am Anfang nächsten Iah -,res noch bestimmtere Fassungen erhalten . Grundsätzlich ist bereits
folgendes festgelegt : Die allgemeine erste Einstellung in die Marine
erfolgt in Kiel und Wilhelmshaven bei den Personalämtern der
Marinestationen als freiwilliger Matrose (oder als Heizerfür die Ingenieurlaufbahn ) . Am Schlüsse des ersten Dienstjah '. es istdann dir Meldung zur Offizierslaufbahn abzugeben . Wirdau ? irgendeinem Grunde die Zulassung zur Offizierslaufbahn nichterteilt , so kann der Anwärter sein Dienstverhältnis losen , d. h. also ,er braucht nicht . zwölf Jahre zu dienen

Es erfolgt nun die sonderausbilvung mit der Ernennung zumFäHnrich zur See . Im dritten Iuchr findet der Besuch der ,
Marineschule in Mürwick bei Flensburg statt . Der junge Mann
wird dann drei Vierteljahre nach dem Eintritt in die Marinelauf -
bnhn zum Oberfähnrich und nach etwa einem weiteren Viertel¬
jahr zum Leutnant zur See befördert .

Während dieser gesamten Ausbildungszeit sind die Gehälter so
KH . daß '

Zuschüsse für diÄe OWierszmvärter nicht erforderlich sind,^.ls besonoerr Verpflichtung ' ikt jedoch zu übernehmen : dem Staate25 Jahre ununterbrochen zu dienen : es ist ein jährlicher Abgang von5 Prozent aller Offiziere unter Zö Jahren gestattet , so daß auch ein «
Ueberalterung nia ?r in Aussicht steht .

Demgemäß gestaltet sich die gunstige Laufbahn folgendermaßen :
Freiwilliger , 2 Jahrs lang GeHall 8100 jährlich
Fähnrich zur See IX Jahre lang Gehalt 9 450 .Leutnant zur See (also im D '.Mjchnittsalter

von Iahren ) erste 4
- Jahre lang Gehalt 11100 „Le-utnan ? zur See zweite 4 Jahre lang Gehalt 13 VSV „Oberleutnant z . S . Zeit unbestimmt lang 15 650 ,Kapitänleu :nant 4 Jahre lang Gehalt 16 200 »(also im Durchschnittsalter v . 30 I . beginn .)

Kapitänleutnant in A ferneren Jahren Gehalt 19 200 » „Korvettenkapitän erste 4 Jahre lang Gehalt 21600 »
nächste 3 Jahre Gehalt 24 750

'
» »Fregattenkapitän , Zeit unbestimmt lg . Gehalt 25300 „ »Kapitän vir See (also im Durchschnittsalter v.

45 I . beg . ) Ä I . lg . Gehalt v . 29 400 . »Kontre -Admiral mit etwa 5V Iahren Gehalt 43 500 „ .Einem früher eingereichten Abschiedsgesuch wird im allgemeine »
stattgegeben werden . Schon beim Abgang nach dem vierten Dienst¬jahr ist eine einmalige Entschädigung vorgesehen , sonst erfolgt das
Entgelt nach den -. Pensionsgesetz . -Bei allen Offizieren kommen anBord die bestimmungsmäßigen Vordzulagen hinzu ;

'
bei Verheirateten ^

gibt es für jedes Kind noch einen besonderen Zuschlag von 40 bis KVMark monatlich .
Es sei noch hinzugefügt , daß im allgemeinen für den Eintritt indie Marineoffizierslaufbahn die Reife zu der in Aussicht stehenden ^

Volkshochschule Vorbedingung sein soll. Bis diese verwirklicht ist. ,steht noch die Gelegenheit offen , den Beweis der gefordertn Bil¬
dung besonders zu erbringen durch Bestehen einer alljährlich im
April stattsindnden wissenschaftlichen Vorprüfung , die im letztenMonat de ? zweiten Dimstjahres stattfindet . Dciv Abiturium befreit !
von dieser Prüfung . Eine besondere Weiterbildung erfolgt später bei '
denjenigen , die sich als besonders geeignet erweisen .

Aus alledem geht hervor , daß in wirtschaftlicher Beziehung fSrdie Marineoffizterslanfbahn günstige Lebensbedingungen vorliegen,bessere als die bisherigen , fo daß zu hoffen ist. daß eine größereKenntnis dieser Tatsache dazu führen wird , daß sich die Söhne der¬
jenigen Volkskreise , ans denen sich die Marineoffiziere vor dem Krieg
hauptsächlich ergänzten , jetzt wiederum in genügender Anzahl melden .Damit wird der Aufbau der Marine für die Zukunft in stetiger
ruhiger Weise gesichert . Hoffentlich hört dann auch die grollendeBitterkeit aus die Marine , wie sie immer wieder zutage tritt , baK »
ganz und gar ans .

Meine polltische Nachrichten.
Der Kommunist Levien ist in Wien freigegeben worden.
Das Urteil des Reichsgerichts im Prozeß Erzbergcr -Hclfse-

rich wird am Dienstag erwartet .
Zu Palen ist eine Regierungskrise ausgebrochen.

Ter endgültige Oberkommissar .
WTB . Genf , 17. Dez . Der Völkerbundsrat ernannte General

Haking zum Oberkommissar von Danzig für die Dauer eines Jahres .
Erzberger — Helfferich .

TU . Leipzig , 17. Dezember . Vor dem 2. Strafsenat des Reichs¬
gerichts findet heute die Revisionsverhandlung im Prozeß Erzberger
gegen Helfserich statt . Hierbei wird lediglich die Rechtsbegründung
des Urteils nachaeprüst werden .

Regierungsbildung in Ungarn .
WTB . Budapest , 17 . Dez. Das neue Ministerium hat sich

unter dem Vorsitze Telekis gebildet , der gleichzeitig mit der
Führung des Ministeriums des Aeußern betraut ist. Das
Kabinett leistete gestern abend den Eid,



Seite S . Vadische Presse « Mlttagblatt . Samstag , den !8. Dez. ISA». Nr . 882 .
Das grotze Aufwaschen im Reichstag

Stimmungsbild .
TN . verNn . 17. Dez . I » langausg «dehnten , an ZwischenfZllen

reichen Sitzungen sucht der Reichstag vor Weihnachten noch äußerst
viel Arbeitsstoff zu erledigen . Die Freit agsitzung zeitigt « eine Reihe
von bedeutungsvollen Entschlüssen . Sie begann wieder mit kleinen
Anfragen und wandt « sich dann einer ganzen Reihe von kleinen Vor¬
lagen zu, die meisten » ohne Aussprache nach den Vorschlägen der Aus¬
schüsse . erledigt wurden .

Den ersten Haltepunkt brachte das neve Wuchergesetz , das
auf Schleichhandel und Preistreiberei die Möglichkeit gibt , Zucht .
Haus st rafen zu vechängen . Hier fand ein bayrischer Bauernab -
geordneter das Wort , daß gegen Wucher die Gebote Gottes und der
Nächstenliebe die besten Strasbestiinmungen seien. Bemerkenswert
war die Einfügung einer Bestimmung in das Gesetz , wonach Ver¬
stöße gegen Vorschriften , dt« bereits aufgehoben sind , nicht mehr
strafbar sein sollen .. Hiermit kam man den Gastwirten entgegen .
Das Gesetz tritt am 1 . Januar 1921 in Kraft .

Von politischer Bedeutung war die Abstimmung Wer das Beam -
tensperrgesetz , das eine einheitliche Regelung der Beamtengehalte im
Reich , in den Ländern und in den Gemeinden vorsieht . Hier standendie Deutschnationalen gemeinsam mit den Unabhängigen und Kom¬
munisten , sowie den bayrischen Landesparteien in scharfer Ecgner -

ischaft . Eine Aussprache fand nicht mehr statt , aber eine namentliche>Abstimmung , die kein klares Bild gab . Es erklärten sich 209 Abge¬
ordnete für die Vorlage , 124 dagegen , während IS der Entscheidung
auswichen .

Der Präsident erklärte das Gesetz für angenommen und lieh die
zweite Frage offen , ob es sich um ein « Verfassungsänderung handelt ,
für die eine Zweidrittelmehrheit vorhanden sein muß . Der Präsident
glaubte , daß diese Mehrheit mit einer Stimme Ueberschuß erreicht
sei , während der deutschnationale Abgeordnete Schultz -Bromberg 233
Stimmen für notwendig hielt . Der Reichstag hat allerdings nichtdarüber zu entscheiden , ob eine Verfassungsänderung vorliegt .

Die Besatzungszulage für da « besetzte Gebiet , zu der das Reich80 Prozent beisteuert , wurde ebenfalls angenommen . Dann wandt «
man sich wieder der Interpellation über die Zustände in den russi¬
schen Internierungslagern zu . Der Zentrumsabgeordnete Flei¬
scher . ein Ostpreuße , wies darauf hin . daß die oftpreußische Pro¬
vinz tatsächlich von der Bolschewistengefahr bedroht ist. Der deutsche
Volksparteiler Beu «« nann brachte gleichfalls reiches Material in die¬
sem Sinn « vor . Der Demokrat Haas - Karlsruhe warnte davor , in
russische innervolitifche Verhältnisse einzugreifen , er lehnte aber auch
jeden Versuch der Russen , sich in deutsche Verhältnisse einzumischen , ab .Auch der Außenminister nahm in der Aussprache noch das Wort und
betonte dabei , daß die Bewachung der Internierungslager unsere
Sache ist und daß es der deutschen Regierung nicht bekannt sei . daß .
Internierte unrecht behndelt worden sind.

Sitzunfls -Berich «.
TU . Berlin , 17. Dez. Die Sitzung wurde um II Uhr eröffnet .

Anfragen .
Abgeordneter Saverrenz sDeutsch-Natl .) führte Klage über die

verschiedenartigen Briefmarken de» gleichen Wertes . Ein Regierungs -
vertreter erklärt , daß die Zurückziehung der älteren Bestände bei dem
rieben Massenbedarf nicht möglich sei . — Abg . Entknecht lD . -Natl .)verlanat Berücksichtigung des Handwerks bei Aufträgen von Eisen¬
bahnfahrzeugen . Ein Regierung - Vertreter erklärt , daß in diesem Falledas Handwerk oit nicht rechtzeitig « - liefert habe : auf anderen Ge¬bieten werde das Handwerk herangezogen werden .—Auf eine Anfragedes Aba . Lambach lD . -Natl .) teilte ein Regierungsvertreter mit . daß
wegen der Sonntagsruhe mit Bayern Verhandlungen schweben . Die
Landbevölkerung beklage sich, daß sie wegen der Sonntagsruh » keine
Einkäufe machen könne . Ein Nachlaß der Grunderwerbssteuer . —
Anfrage Hepp lD .- Natl .) — wenn sich Großgrundbesitzer aus den ab¬
getretenen Gebieten im Inlande ansässig machen wollen , ist zulässig .Ueber die großen Naturalsorderung «n . — Anfrage Abg . Dr .Moldenhaue « (D , Volks ? .) — ist Beschwerde geführt wordcn . Ein
Bedürfnis zur Einfuhr von Schnittblumen Anfrage Abg . Hammer
sD . Natl .) — liegt nicht vor . Eine Anfrage Kuhnert lU . rechts ) , die
schar '

e Worte gegen die Reichswehr enthält , wird wegen ihres Tones
von der Regierung entschieden zurückgewiesen . Den Zivilmusikern ,— Anfrage Kuhnert lU . rechts ) ^ soll durch Militärmusiker keine
Konkurrenz gemacht werden .

Zum Tekl kleine Vorlagen werden angenommen , so das inter¬
nationale Opiumabkommen , e ' ne Fristverlängerung beim Reichsaus -
gleickisgesek ein Gesetz über Anmeldepflicht für Luftfahrzeuggeräie ,die Verlängerung der Geltungsdauer der Verordnung über die Ver¬
wertung von Militärgut . eine Aenderung des Bürgengesetzes . sowie
eine Aenderung des Weingesetzes .

Es folgte die 2 . Lesung des Gesetzentwurfes Über die Verschärfungder Strafen flogen den
Schleichhandel , , .

Preistreiberei und verbotene Ausfuhr lebenswichtiger Gegenständ « .Danach kann in besonders schweren Fällen auf Zuchtl )aus bis 15
Jahren und Geldstrafe bis zu 25 MV Mark erkannt werden ; das
Höchstmaß der Geldstrafen ist unbegrenzt . Das Gesetz soll am 1. Ja¬
nuar 1921 in Kraft treten . Der Ausschuß fordert die Regierung auf ,für ein - ausreichende Bekanntmachung dieses Gesetzes, insbesondere
durch öffentlichen Anschlag , zu sorgen .

Abg . Lentheuser (D . Volksp .) berichtet über die Ausschuhverhand -
lunaen .

Abg . Prof . Dr . Rathens » (Sozd .) ' Das Gesetz ist eine Folge der
bayerischen ungesetzlichen Verordnung : es wird eine sehr aerinae prak¬
tische Wirkung haben . Trotz aller grundsätzlicher Bedenken stimmen
wir dem Gesetz aber doch zu.' Abg . Dr . Hertzseld ( Komm .) : Dieses Gesetz ist ein neuer Beweis ,daß untr dem Ministerium Fehrenbach Bayern in Deutschland re¬
giert .

Bayerischer Gesandter Dr . von Preger : Unsere Verordnung . Ist im
Interesse der Arbeiter erlassen worden . Wir werden sie aufheben ,sobald das Reichsgesetz in Kraft tritt .

Abg . Waldstein lDem .) erklärt das Gesetz für einen Rückschritt .
Abg . Breitscheid lU . rechts ) : Die bayerische Verordnung wider¬

spricht der Reichsversassung .
Reichsjustizminister Dr . Heintze spricht sich gegen die besondere

Erwähnung von
Preußen und Bayern

im Gesetze ans : er stimmt dem bayerischen Vertreter m .
Bei der Abstimmung wird die Porlage unverändert angenommen

mit dem K 1 wonach Bestrafungen nicht mehr eintreten sollen , wenn
es sich nm Zuwilxrhandlunaen gegen Vorschriften handelt , die bereits
aufgehoben wurden . — In der S. Lesung wird da » Gesetz einstimmig
angenommen .

Es folgt das Gesetz zum
Schutze der Kriegsgefangenen

gegen Zwangsvollstreckungen . Verbunden wird damit ein sozinldemo -
krat schr Antrag , wonach die bisherige Verordnung bis 1. Januar
1S22 verlängert werden soll.

Abg . Meier sS . ) begründet den sozialdemokratischen Antrag .
Frau Abg . Ziegler (U. S . P . ) fordert den gleichen Schutz für

Kriegsrwitwen .
Reichsjustizminister Dr . Heintze bittet um Ablehnung der An¬

träge . Das Gesetz soll nur den bisherigen Zustand verlängern , die
Kriegerwitwen werden an anderer Stelle berücksichtigt .

Das Gesetz wird unverändert einstimmig angenommen .
Das Beamtensperrgesetz .

Es folgt die dritte Beratung des Gesetzentwurfes zur Sicherung
der einheitlichen Regelung der Beamtenbesoldung . Eine Aussprache
findet nicht statt . Die namentliche Abstimmung ergibt , daß 209
Abgeordnete für das Gesetz gestimmt haben , dagegen 124 bei
15 Enthaltungen .

Präsident Loebe stellt fest, daß das Gesetz angenommen ist und
die Zweidrittelmehrheit mit einer Stimme überschritten ist.

Ab ẑ . Schultz -Vromberg (DN 1 erbebt dagegen Einspruch , die
Zweidrittelmehrheit sei nicht erreicht . Das Gesetz sei nicht angenom¬
men , weil es eine Verfassungsänderung sei.

Präsident Loebe : Die Frage , ob das Gesetz eine Verfassungs¬
änderung ist . kann nicht durch einen Beschluß des Reichstages ent¬
schieden werden , auch nicht durch eine Erklärung des Abg . Schultz .Die Besatzungszulage , zu der das Reich 80 Prozent ge-
währt , wird mit einem Zusatzantrag angenommen , wonach die Zu¬
lage auch auf die Geistlichen ausgedehnt wird .

Die Zustande in den Internierungslaqern .
Die Aussprach « über die d«utschnatl . Interpellation wird fort¬

gesetzt. — Reichskommissar Stiicklen erklärt , daß das Rote Kreuz es
entschied«» ablehn « , sich in volitische Angelegenheiten einzumischen .

Abg . Fleischer <Ztr .) : Wir warten erst die eingeleitete Unter¬
suchung ab . Der Redner weist anhand eines reichen Materials nach,
daß für Oftpreußen tatsächlich eine bolschewistische Gefahr besteht .

Abg . Beuermann (D . Volksp .) schildert die schlechte Behandlung ,die die nichtbolschewistischen Russen durch die Bolschewisten erfahren .
Abg . Dr . Rosenfeld (U . links ) : Die Interpellanten haben von

der Regierung eine kräftige Abfuhr erhalten . Wir haben hier eine
vereinigte reaktionären Masse von dey Deutschnationalen bis zu den
Demokraten .

Abg . Dr Haas -Karlsruhe (Dem ) : Die Frage der Internierten¬
lager hat mit den Beziehungen zu Rußland nichts zu tun . Wir leh¬
nen es ab . uns in innerrussische Verhältnisse einzumischen . Wir
müssen allerdings auch iede russische Einmischung in unsere Verhält¬
nisse ablehnen .

Außenminister Dr . Simons : Ein Eingriff fremder Regierungen
in unsere Angelegenheiten ist unzulässig . Die Bewachung der Inter -
nierungslager ist unsere Sache . Es Ist mir nicht bekannt , daß Inter¬
nierte unrecht behandelt worden sind . Gegenmaßregeln gegen die
Sowsetregienmg können wir nicht ergreifen , sonst stören wir di« Be¬
ziehungen ?u Rußland .

Am Samsiag wird d !« Beratung fortgesetzt .
Eine beigelegte Regierungskrise .

TU . Berlin . 17. Dez . Im SteuerauSschuk des Reichs¬
tags wurde beute die vom Unterausschuß vorgelegte Kormulierna d s
Y l des NeichSnotopfergefedes mit aer ngcr Mehrheit an¬
genommen . Die Mitglied/r der deutschen Volkspartej stimmten gegen
den H 1 und die Demokraten enthielten kick der Abstimmuna . Darauf
erklärte Kinanzminister Dr . Wirtb . dok er dem. Reichskanzler über
die Haltung der N " ' erun <?sp >"^^>' ien sofort Bericht Erstatten werde ,
und daß die h ute zutage aetrelene Lage als eine für die Regie¬
rung unmögliche zu bezeichnen sei. Di « Abstimmuna der deut¬
schen Volkspartei und die Stimmenthaltung der Demokraten gab dem
Zentrum Veranlassung sich seine Stellung im Plenum vorzubehalten .
Wie wir hören , ist di» >" ' ' 'ch die Abstimmuna der beiden Reg erungS -
varieien herbeioetüdcte Situation bereits Gegenstand ' von V rhand -
lungen in der Rea ' " run " wie bei den Parteien .

WTB . Verlin , 17 . Dez . Die drohende Regierungskrise in¬
folge der Vorgänge im Stcueraus ^chuß des Reichstages ist be¬
seitigt . Die Fraktion der Deutschen Volkspartei hat beschlossen ,
die Regierungsvorlage über die beschleunigte Einreichung des
Reichsnotopfers mit bestimmten Milderungen , zu denen sich der
Neichsfinanzmwister im Namen der Regierung bereit erklärte ,
anzunehmen . Ein entsprechender Antrag , der besondere Er¬
leichterungen für das Betriebskapital der Industrie und Land¬

wirtschaft und die kleinen Renntzer vorsteht , dürste heute voll
den Regierungeparteien im Plenum des Reichstages eings
bracht werden und mit den Stimmen dieser Parteien , sowie
der Sozialdemokraten angenommen werden .

A »S den Anschliffen .
MTB . Berlin , 17. Dez . Der Hauptausschuß des Reichstages hat

das Pensionsergänzungsgesetz und ein « Entschließung »et
Deutsch Nationalen angenommen , wonach Pensionären und Beamt ^
Hinterbliebene , die jetzt Anspruch auf staatliche Versorgung haben wür^
den . aber aus anderen Kassen versorgt werden , durch Reichszuschül^
auf Bezüge entsprechend den geltenden Pensionsgesetzen gebracht weri
den . — Im Haushalt des Reichspräsidenten hat der Hauptausschuß b«»
schlössen , dessen Aufwandsgelder von 100 auf 1S0 00V Ul zu erhöh ««-

Provinz a ' » Au « onom >e<» csetz.
-t. Berlin , 18. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Der Entwurf de»

Provinzial -Autonomiegesetzes wird demnächst in der preußischen Lan¬
desversammlung beraten .

Wahltag 2V. Februar .
WTB . Verlin , 18 . Dez . Am 20 . Februar werden zugleich

mit den Landtagswahlen die Provinzial - und Kreist ? gswah «
len und außerdem die Reichstagswahlen in den früheren Ab»
stimmungsgebietsn stattfinden .

Die Beamtenbewegunq .
WTB . Berlin , 18 . Dez . In einer großen Versammlung der Polt '

und Telegraphenbeamten in Berlin wurde gegen die Haltuna de»
Deutschen Beamtenbundes in der Frage der Teuerungszulage schärf «
fter Protest erhoben und die Bildung einer Reichspostgewerkschast
verlangt . Weiter wurde die sofortige Urabstimmung in t« n Betrie «
ben über den Streik gefordert .

Liga zur Bekämpfung der Orgesch .
-r . Berlin . 18. Dez . Eig . Drahtbericht .) In einer vom Friedensbunde der Kriegsteilnehmer rinberurcnen Versammlung regte Redat «

leur Karl Werter de Gründung einer republikaniichen Liga an d >e
die Geiahren der Orgbich dadurch bekämpfen soll , daß sie di . cuiamir
Anhängerschaft der Revublik in sich v reinigt . Eine solch« Gemellischalt .it bereit ? in Mecklenburg -Schwerin geschaffen worden .

Oer Marburger 5tudentenprozetz .
«z. Kassel. 1v. Dez . lEigener Drahtbericht .) Der bisherige T ^r«

laltf der Verhandlungen gegen die Marburger Zeitkreiwilti .ien hatkeinerlei Uebcrrasckningen a bracht . Hcu -e vormittag wurde zuno « ''
Hauptmann Meyer v rnommen . Er macht Angaben über Sie BildunS

icien . zver « annioein von >is i ^cni ^oi ,o . roden Einuiarick der roten Trupp . n vsrnomm : n. Er bat mit ibnen oes'
handelt ^ Man verlangte die Abliefern ia von Militargewehr , n .er erklärte , daß solche nicht vorbanden seien , wurde die Herausgabeder Jagdgewehre aeforder . . Einer von der ro . en Garde sagte : » Gewa »
geht vor Recht ! " Ueber . die Besetzung Mechterstädts durch die Heitiret «
w,lugen wird der dortige Schultheiß vernommen . Seine Aussagt ^
bringen nichts Neues . Lehrer Straube aus S ttelstedi mach/ ebenia ^
über die Verhandlungen mit d r roten Garde Aussagen . Auch ^mukte trotz seines Sträubens sein Aagdaewehr herausg ben . da die
Haltung der Leute sehr drohend wurde . Von einem in fein m Hau »
abgehaltenen S andgericht weiß Zeug , nichts . Lehrer Göbel von Set ^
telstedt war >. Zt . für d n Studenten Göbel gehalten worden . Er er«
klarte ausdrücklich , mit der Erschießung nich s zu .un zu baben . Ter
Auge Gaitwirt Härtung aus Mechterstedt hat '»i - Tot . n ncb - n d«r
<straße liegen gesehen , darunter den gräßlich verstümmelten Hornschu »
Um andern Personen den Anblick zu ersparen Hab ? cr 2,n To .eu um»
gedr h!. Den Geschworenen werden einige Skizzen über den Tatort '
vorgelegt , auf denen auch die Stell n eing ° »eicht' el sind , wo die ein«
zelnen Leichen gelegen haben . Der Zeuge Hartmann aus Tba » dess -N

ebensalls erschossen worden war . begab sich auch an di ? St < ll ' .
Ein « oldat lagte lbm auf B . fragen , daß die Gefangenen nach Gothalrankpor .rert worden seien . Drei davon waren schon rschossen. dt»andern wurden letzt weggeschafft . Es wurde ihm auch gesagt er könne
<a in . der Leichenballe nachsehen , ob sein Sohn dabei s i . Bei K ' k?«

^ endlich seinen Sohn . Es werden nun eine An«
»am Teleg rapbe n arbeiter vernoinm . n . die ebenso Aussagen über d>e
Toten mackvit. die sie haben liegen sehen . Einer von ihn n begegnet «
einem Trupp Soldaten die er fragt, ' , was denn los ni . Sie seien ice>
erledigt wurde ,hm g au ^wonet . Der Arbei er Seegmüller sab eineUnzahl Geiangener . die Wendungen machen und in di Hände klatscĥmußten . <>m . Dorf hätten die Leute gesaat . die ReichSw-. hr sei nia >>
w ichltmm w . e die Ma . buraer Zeitfreiwilligen . Si « bä . t . n geäußert -
lr,' wollen reme Balm machen . Ein Zeuge . 5er zum Bcgleitkoirimand »
geborte , erklärt , die zwei vordersten G fang ^nen seien fortgelnuse ».Als ne d ê Valt - Ruse nicht beachteren , sei auf sie geschossen worden .
Darauf seien die übrigen Gefangenen v rwarnt wS'. den . daß es ibnenebenio gehen wurde , dennoch sei er von einem Gefangenen dermah .eHgestoßen Word n , daß er das Gewehr füllen ließ . Diesen Äugend .»'»bat :en d : e übrigen Gefangenen zum Ausoeiß n benuvt . Sie tt -en
cl-enmlls zunacknt annerufen worden . Als dies nichts nüb . e wurde aut
ne geichoßen . DSr Zeuge wird nachträglich ver idigt . Zwei weitesAeugen baben von einer Mißhandlung der Gefangenen nicklS gein" '

/ '
^Lobl bat einer von ihnen aesehen . wie vier Gefangene erschossen wul »
? en> als sie ins Feld b nein flüchteten . Auch diei' e Zeugen w rden naa >»
/raalich vereidigt . Die Z .ugenvernehmuna wurde schließlich abaebro «
chen und mmtl -che Zeugen entlassen . Daraus begann di Vernebm » ^ '
der Sachveritaiidigen . Der Arzt Dr . Kildt bekundet daß die Seichs«amtlich Schuswerledungen gehabt hätten , dagegen k ine Kolbenschlac>e
oder Baionettiticbe aufwiesen . Dann wurde die Verbandluno auf Frei¬tag ver .ggt . Man hofft , am Samstag den Prozeß zu Ende bringen 5»
können .

Tas Urteil . ^Kassel . 18 . Dez . ( Eigener Drahtbericht .) D « ProzeV
gegen die Marburger Zeitfreiwilligen ist gestern zu Ende 0«'
führt worden . Das Urteil lautete gegen sämtliche Studenten
auf Freisprach .

Am Kunst UNÄ Mlknlchstt .
Autogenes Schneiden.

Von Geheimrat S ö l z e r m a n n - Potsdam .
Eine dünne Ilürfeder . lana gezogen und in ein GlaSgesäß mit

reinem Sauerstoff gehalt n . zeigt keine Veränderung . Wtid indessen
d ' - gleiche langgzogen « . dünne Ilhrseoer an einem Ende in einer
Spiritusklamme rotglübend gemacht unk dann in dks Glasgesäß mit
reinem Sauerstoff gehalten , so schmilzt sie unter Hcu 'rersckeinungen .

Diese Erfahrung ist in den Apparat n , die zum autogenen Schnei¬
den benutz ' werden , von der T ' chnik für die Volkswirtschaft ausrewertet
t ' orden . Ein ' vlcher Apvarat b " steht aus einem ' Brenner , in dem ein
finnisch von Azet ^ Iengas und Sauerstoffaas verbrannt wird . Unter
die '

m Brenner ist eine Düse für stark gepreßten Sauerstoff ange¬ordnet .
Durch die A,etvlen -Saueritoffslamme . die sehr bein Ist wird daS

schw .' r ickm lzbare Schmiedeeisen an einer Seite rotglühend gemacht .Ist dies geschehen, so wird die unt r dem Brenner besindl ch" Snuer -
stondüfe aeökfne » und aus dieser ein stark gepreßter Sauerstossstrom
auf d ^s alüb <' nde E ' sen geblasen .

Die Azetvlen -Sauerstoffflamme bat nur den Zweck , die zu schnei¬
deren Geg nslände vorzuwärmen . Die Azetvlen -Sauerstoffflamme
soll den zu schneid nden Gegenstand nur an einer Stelle in den rot -
gliibend n Zrstand Verseken , in den die Ubrkeder durch die Spiritus -lamve aebraebt wurde . Das Schneiden gescb ' ebt dann durch den hoch-
gewann en Sauerst ^ fsstrahl mit Hilfe der beim Verbrennen des Eisens
gan - bedeutend n Wärme .

Ans d es Weise lassen sich nicht nur dünne Platten mit großerGc ' chw !" diakeit Zertrennen , sondern auch Varnervlatten von 200 M ' lli -n-ete?- Dicke und mebr mit Leicbtiakei zer ' chne ! den . Aber d ' ĉ e Artder ?" ' t ' - ial - Z ' -tr -nnnng aebt nich» bei allen Materialien . Sie ver¬
sa" ? l> i und Kuvfer ia sie verfaß schon , wenn das Eiken zu viel
mi ,' ioblenitnsi <>ntbält Das ist ausiallia . sogar sehr auffällig . - d ' nnb -^ber wurde ste S angenommen dak Koblensioff ein r der besten
iVärmelieferant " n sei . Tatsächlich -st dies auch der Fall , solange es
sich nm molekulare Ve' brennungSerscheinung n bandelt .Die Erfahruna bat aeieiat daß das Gnken n . ein an Kohlenstoffre -cheZ Eisen sich so nicht zerschneiden läßt . Wehl kann Guß isen ,dessen Sch 'nel ^rnnkt von all ' n E ' sensorten am niedrigsten liegt , mit d ' rkltetvIfii - SauerstFsslamme durch Abschmelzen getrennt werden , aberdas o ^bt re ^' t langsam .

? st tatsächlich -' b? '' das an Koblenftofs arme Elsen , oder der an« obieiistofs arme Stabl di > Wärm ^aullle so müßte mit Hilse einesDraht . » oder Bleches aus diesem Material und seiner Verbrennung

im Sauerstoskst ' ome , das Zerschneiden auch von Gußeisen möglich
se n . Durch Versuche ist dies bewiesen nur gebärt dazu eine wesent¬
lich größere Geschicklichkeit, wie zum Zerschneiden der Platten aus
kohl 'nstossärmerem Material .

Der ganze Vorganü liefert den Beweis , daß schon iedt andere
Wärmequellen bekannt sind und in der Technik verwendet werde » , die
wesentlich intensivere Wärme neben , wie bei der Vervrennuua von
Kohle oder Kohl nstosf enthaltenden Gasen entstebt . Es handelt sich
bier anscheinend um eine volkswir schastliche und v ak .' ische Auswertungeines Teiles der Atomwärme des Eisens . Die Verbr 'nnungswärmeder Az tvlen - Sauerstofsslamme eine der beiKesten Flammen , die wir
kennen , kann wobl di - 200 Millimeter starke Panze ' vlatte an einer
Seile auf eine kurze Strecke bis zur Notglut erbiken und so die Vor -
bed ' ngungen für das Zerschneiden lassen reicht ab« r bei weit 'm nichtaus , um die zur Zertr nnuna oder Zersckmelzuna einer 200 Millimeter
starken Panzerplatt - erforderlich « Wärme »u liesern .

^ bester .
Der Rücktritt des Intendanten des Bad . Landestheaters.

PL . Karlsruhe , 17 Dez . Die Presseabt ilung d«r Bad . Regie¬
rung teilt mit : Der Verwallungsrat des Bad . Landestheaters hat
der Bitte des Intendanten Fuchs um Auslösung seines Vertrages
auf LI . August 1021 entsprochen und seiner Anregung zugestimmt , ih -r
h?i Fcrtgewährnng seines Gehaltes bis z » diesem Zeitnunkte von
dem Dienst des Landestheoters alsbald zu entbinden . Die Reube ' etzung
der Stelle des Intendanten ist eingeleitet . Durch di :se überraschende
Entwicklung ist der Verwaltungsrat nunmehr genötigt , sich der Für¬
sorge für das Landestheater unmittelbar zu widmen . Bis zum
Dienstantritt dis neuen Intendanten wird seshalb mit der Führung
der Ecschäst« der Generaldirektion des Badischen Landestheatcrs der
Referent des Ministeriums d?s Kultus und Unterrichts und Geschäfts¬
führer des Verwaltungsrats Ministerialdirektor Dr . Bartning ,unter Belastung in seinen Stellungen beauftragt .

Direktor Richard Weichert vom Frankfurter Schauspielhaus ist
vom Wiener Burpiheater aufgefordert worden dar « Taoores Spi l
„Der König der dunkl n Kamm - r " zu ! nsz«nieren . dessen erfolgreiche
Uraufführung unter Weicherts R gie an dieser Bühne stattfand .

Im Franksnrter Schau 'pielhcins k<im eine Neubearbeitung der
Rädersch ^n Posse „Robert und Bertram " von Toni Impe »
tooen und Walter Bri « gmann zur Erstaussührung . der «ine

begeisterte Ausnahme durch das ausverkaufte Haus beschieden a>o ^Der 3. Alt bei Ipelmayer war durch einen Lokalakt ersetzt der wa »^Lachstürme entfesselte und den eine originelle mit Hilte d« r
bühne rusfiniert in zenierte „Flucht über die Dächer " abschloß.Ein neues Drama Reinhard Johannes Sorge » »Eunlwar * kenn
zeichnet die völlige Wandlung des Dichders seil seinem 1S13
nenen Drama „Der Bettler "

. Di «s« r entstammt durchaus d«^
Geiste Nietzsches, jenes bekennt sich zu Christus . Die Buchausgabe
ist jetzt bei I . Kösel , Kempten , erschienen .

Der Verband deutscher Musiker bringt im Dezember —Ja » »»
im großen Saal des Frankfurter Saalbaus Beethovens sämlliche I?? '
phänischen Werke durch das Frankfurter Symphonie - Orchcster » I"
das werktätige Volt "

zur Aufführung . .
Bernhard Sekles . der Komponist der Oper „Scharazade

"
soeben eine neue abendsüllens « Opcr „De Hochzeit des Faun ' ,lrskes Traumjpi .' l in zwei Akten lS Bildern ) . Dich : ung von ^derich Morr vollendet , die im Verlage von B . Schotts Söhne >
Mainz erscheinen wird . Di » Uraufführung fmset voraussichtlichMai am Opernhaus zu Frankfurt a . M . statt .Das Düsseldorfer Schauspielhaus hat die Tragikomödie .barmherzig « Samariter " von Walter Vo -',ner und „D o > .
röschen "

, ein Blumenmärchcn von Karl von Felsner . zu: Ul " '"
führung erworben . < . «m. Der Phantast - , Tragödie von Dr - Ernst Da cm? ister . kommt ° .
14 . Iaiii -or nächsten 5»ahres am Stadttheater zu Halberstadt ^
Uraufführung . . !-

Im Züricher Theaterleben scheint sich ? w « Krise vorzubereA ^Der Verwaltringsrat der ZLricher -Thec !t« r -A, ' G . er '
ucht nämlich

Aktionäre um Vollmacht zur Beschränkung des Betriebes und eo ° ^tuellen Acnderung desselben . Er wünscht , doß di - Spielzeit am c ,
Monate kerabaeset ' t wird die Overette oukaeaebe -i , und das Pn " .,tbeater ganz geschlossen wird . Für die nächste Saison sollen die Thf ^
ter an einen Unternehmer vervachtef werden - ."Das deutsche Gastspiel in Madrid findet , wie schon gemeldet , V .
lebhafteste Interesse . Es werden außer dem „Ring der Nibelungen .
noch der „Tannhäuser " und „Tristan und Isolde " zur Aufführt ^gelangen , unter d« r Leitung des Karlsruher Operndirektor » I "
Cortö '

lezis .
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Der verbexSe Rehbraöel
Erzählung von Z. Scholler .

Zwei Tage vor Weihnachten , in den achtziger Iahren ,
fuhr ein Güterzug langsam in die Station Knielingen ein .
Die Zugbegleiter sprangen von Lokomotive und Wagen
herab und , heftig mit den Armen um sich schlagend , schalte»
sie über die grimmige Kälte .

„Schimpft nachher , helft mer erst emol von meim Thron
runner , Kinnerlen, " schrie ein Mann vom letzten Wagen
her .

Es war der Schlußbremser , der vom offenen ungedeckten
Sitz aus . sich seinen FahrkoNegen in Erinnerung brachte .

„Was isch denn los , Auguscht , schteig doch runner "
,

riefen die Männer .
„Schteig doch runner, " äffte der Mann die Worte nach .

„Macht mer 's doch emol vor , wenn ihr schteif gfrore seid,
wie en mit Wasser twwergossener Schneemann !"

Zwei der Kollegen kletterten mühsam die vereisten
Stufen zu seinem Sitz hinauf . Mit einem krästigen Ruck
stellten >»« ihn auf die Beine .

„Mach der erseht e bislel Bewegung , Auguscht . sonscht
sin mer alle drei schneller drunne , als aus lieb sei derst, "
riet einer der Männer .

Gehorsam stampfte der Man « auf der eisernen Platt¬
form herum . Sah e» nur so dröhnte . Die unten Stehenden
lachten .

„Jetzt lernt der Auguscht in seine alte DSg »och danze, "
uzte einer .

„Lacht nor heut , morge kommt die Reih zu lache an
mich"

, sagte der Verspottete ruhig , indem er vorsichtig her¬
abstieg .

„Dunnerkeil . Kinner , isch des awer heut e schattichs
Wetter, " rief er , unten angekommen aus .

„Na . Auguicht , den Humor habt Ihr so «och »et ver¬
löre, " sagt « da einer mit tiefer B ^Mmme »nd klopfte dem
Manne dabei auf die Schulter .

Der Schi »kzbremser kehrte sich « m «nd lachte . „Eil Der
Herr Förschter von Knielinge ! Wa » führt de«« Euer
Gnade zu de Eisebahner ? "

„Ich Hab von der Fern Euerm Solodanz zugeguckt «nd bin
neigicrig worre , was die „Freivorschtellung " eigentlich be-
deidt "

, erklärt « der Förster .
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Di ; Männer schmunzelten und hatten ihre Freude an
dem beginnenden Wortgefechts

.Zreivorschtellung : Eibts net , Herr Förschter ! Da
Ihr lelmer vor dem hie : versammelten Publikum erklärt
habt , mei neieste ^.Attrakzion " bewundert zu hawwe , zahlt
Ihr wemzschtciis als Entgelt jedem en Schnaps zum Usf»
wärme, " ries August .

„Topp ! gilt ' " sagte der Griinrock und bekräftigte
mit Handschlag seine Worte .

„Euientlich Hütt ich mich gern an Eurer Lokomotive
Vissel ussgewärmt , Venn 's isch im Forscht heut verdeiselt
Windich Wetter ."

.Numm ? rei in die gudde Cchtubb "
, sagt « der Loko-

motiofllhrer und ließ einen Strahl heißen Dampfes aus¬
strömen .

Die Männer streckten ihre verfrorenen Hände dem
warmen Strahl entgegen .

„DlinnerkeU, " fluchte auf einmal wieder der August .
„So en Güterzug isch doch

's reinschte Deiselssuhrwerl ! Ericht
gfriert mer ?u Schtei und Bei un nachher verbrennt mer
sich noch die Dobse . Der Deisel hols !"

Ein Teil der Männer begab sich in die nahe Wirt¬
schaft, um dem vom Förster versprochenen „Seelenwärmer "

Ehre anzutun .
Eine rege Unterhaltung war bald im Gang . Da » scharf«

Winterwetter gab Stoff genug dazu .
„Wenn 's mit dere grimmige Äält noch lang so wetder

geh, , hawwe die Herre 's nächjcht Johr gut jage "
, « zählte

öer Fürster .
„Ja . leid ' des Wild auch drunner ?" srug einer de»

Fahrperson .U-
„Ob 's leid '-' Wie könnt Ihr nor so froge , Wilhelm !"

rief der Förster erregt .
„Unser eim tuts Herz weh , wenn er sehe muh , wie 's

immer elender werd und zleticht verend . Es sind wegge
dem hohe Schnee ket Fudder , un des , was gsüddert werd ,
langt net ."

„Was , des Wild geht ei !" sagte erstaunt Bremser Wil¬
helm .

„
's vergeht kaum en Dag . wo ich net « Stick Rehwild

verend im Forscht sind, " versicherte der Förster .
„Sage S ? emol . Herr Förschter , lann mer denn des

Fleisch von so eine eiganzene Stick Rehwild nimme esse ? "

fragte der Wilhelm und verbarg dabei nur mühsam seine
Lüsternheit naH einem billigen Rehbraten .

Ter Förster lachte .
„Ich Hab s noch net prowiert . Die GschmScker sin aw -

wer verschiede , viele hawwe de „Hogu " ja gern . Wollt
Ihr emol so en Rehbock, kennt en ganz unsonscht hawwe ."

„Wenn 's Euch Ernscht isch, Förschter , ich nemm s mit
Dank an ,

's gäb en uvechossde Feschtbrode !" jagt « der
Feinschmecker .

„Habt Ihr Zeit , so kennt Ihr den ersehnte Brade schon
heit Middag hier beim Wert abhole . Werr Euch ein her -
schasse lasse"

, versicherte der Griinrock . indem allerlei Schel -
mengeistcr aus seinen Augen schauten .

Da tanzte der Wilhelm wie vorhin sein Freund August ,
aber vor laurer Freude .

„Ich hol mer den Brade , Griinrock ! Ihr awwer , liewe
Freuno , seid zu dem Festschmaus herzlich « iglade . Hab grad
e Stünible Mehl und e paar Eier daheim , do muß mei Aite
..SchpLtzle" dazu mache .

"

„Solche Sporte las, ich gelten , wir sind die Deinen !"

zitierte August
„Herr Zugmeischter, " bettelte der Wilhelm , „könnt ich

net gschwind auszer Dieuscht heimfahre , um mei Alt « wege
dene Schpätzle zu tnschtruiere ? "
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„Metntwege . fahrt zu , Ihr Echleckmaul , awwer laßt
Tuch in Karlsruhe vom Fahrdienschtbeamde ja net ver¬
wische," sagte der Zugmeister . Er kannte den alten Knie¬
linger Grünrock als lustigen Spaßvogel und hatte die Lich¬
ter in dessen Augen blitzen sehen . —

Ceelenvergniigt fuhr der Wilhelm Karlsruh « zu. —
Die zurückgebliebenen Männer aber steckten die Köpfe

zusammen und unaufhörliches Lachen erscholl, als ihnen der
Förster seinen Plan entwickelte.

Mittags um zwei Uhr war der ahnungslose Wilhelm
schon wieder in Kni« lingen . In der Hand einen großen
zusammengerollten Sack tragend , trat er in die Wirtschafts¬
stube ein.

„Ihr seid awwer schnell Widder da . Wilhelm, " be¬
grüßte der Wirt schmunzelnd seinen Gast.

„Ja , ich Hab mich geilt , muß doch nachher noch mit de
annere ordnungsgemäß nach Maxau un zrück nach Karls¬
ruh fahre," gab dieser zu . „Awwer sage Se mer Herr
Wert , hat der Förschter nix zu Ehne vom e Rehbock
gschproche, wo ich hier adchole soll ?"

„Iasole ! der isch schon da, in meim Eeißestall liegt er.
gönnnt en Eich selber hole."

„Dank scheen Herr Wert , ich weiß de Weg, Se brauche
sich net z

'bemühe"
, sagte der Wilhelm und ging . —

Der Wirt klopfte an eine Türe und herein strömte eine
ganze Völkerschar von Eisenbahnern , Fischern und Erlln -
röcken.

„Er geht in die Fall "
, rief der Wirt den Männern zu.

Da brach eine Lachsalve los , daß die Mauern von
Jericho nochmals eingestürzt wären , wenn's hätte sein
können.

Wie die ..Südstadt Indianer " auf dem Kriegspfad , so
schlichen die Männer dem Wilhelm nach .

Der war mittlerweile in den Eeißenstall getreten . Von
außen schob sich leise der Türriegel vor — volle Finsternis
umgab den Rehbratenverehrer . Mit den Händen tastete er
sich zurecht , da stieß sein Fuß an etwas Weiches.

„Aha !" brummte er, „da hawwe mer ja den Brade ",
und rollte seinen Sack auf. Dann bückte er sich, um die
billige Delikatesse im Sack zu verstauen. Dabei kam er
mit gespreizten Beinen über seinen vermeintlichen Braten
zu stehen . Er fühlte mit den Händen weiter vor und er¬
griff dabei zwei Hörnsr .

„Fixe , Granate , des isch de Hörner »ach ja en Kapi -
talsbrade "

, entfuhr es ihm.
Da flog er auch schon in die Höhe , sein Kopf schlug

an die niedere Stalldecke, daß ihm Hören und Sehen ver¬
ging . Dann tanzte es mit ihm Galopp in dem kleinen
Stall , daß er glaubte , er fahre auf einem närrisch gewor¬
denen Karussell.

Feuerfunken standen vor seinen Augen , die Ohren
brausten ihm, dabei krachte , stolperte und donnerte es um
ihn her, daß er sich einbildete , die Hölle sei los , und er
ritte den Teufel in eigener Person .

Da fing er laut auf 's Hochdeutsch« an zu beten und
um Gnade zu flehen :

„Lieber Teufel , nur dies eine Mal noch laß mich los
und straf mich nicht so fürchterlich für m« in leckeres Maul ."
»Ich versprich drr feierlich, nie m?hr in meinem ganzen
Leben an Rehbraten zu denken !"

Die Männer vor der Stalltür lachten und johlten bei
diesem sonderbaren Gebet, als od der Teufel auch in sie
gefahren sei !

Da schob der Förster den Riegel leise zurück. Ein ge-
waltiges Gepolter , die Stalltür flog auf . und heraus der
lüsterne Wilhelm .

Der Förster schlich schnell in den Stall und schmuggelte
den wirklichen Braten hinein . D«n Stallbewohner aber,
einen alten Geißbock, jagte er mit «inem Fußtritt durch
eine Hintertür « Hum Stall hinaus .

Dann trat er zu dem noch im Schnee liegenden Wil -
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Helm heran und fragte ihn mit der unschuldigsten Miene ,
00 ihm „schlecht sei.

"

„Eeh zum Deisel Förschter , da drinn isch cr grad "
,

knirschte der .
„Was isch drinn , der Deisel ! Was Ihr «et sagt , Ihr

seid net recht gscheit."
Der Erünrock hob den Wilhelm auf . „Kommt mit un

iwwer ;eigt Eich selber , daß Ihr e arms verhungertes Reh -
böckle ser de Deisel angschaut ." Damit zog er , während die
anderen hilfreich schoben, den widerstrebenden , ganz ver¬
wirrten Mann in den Stall .

Da lag wirklich vom Tageslicht hell beleuchtet ein
schmächtiger Rehbock !

Wilhelm sperrte die Au <>en auf und griff sich an de«
Kopf , er glaubte seinen Sinnen nicht zu trauen .

„Na , wollt Ihr en net mitnemme . kommt , da isch ja
Eier Sack. Schnell schteckt den Brade nei un nix wie heim
zur Mutter, " ermunterte der Förster .

„Um Eottewillen nei — Herr Förschter —, »un dem
Hexebrade will ich niz me wisse"

, wehrte Wilhelm ängst¬
lich ab , — drehte sich um und verschwand eilends . —

So lang der Wilhelm aber Dienst tat , wurde er »och
oft zu Rehbrade un Schpätzle " eingeladen — er hatte aber
von dem einen Mal genug gehabt .

Kleines , bissiges ZSeihnachtsqeßäck.
Weihnachts -Hsvzen . K Pfund Zucker wird mit etwas

Magermilch aufgelöst , mit 1 Eßlöffel Eiersatz , A Pfund
Gries , 1 Messerspitze Salz , ebensoviel Anis und l Teelöffel
Vanillezucker zu mittelfestem Teig verarbeitet , dünn aus¬
gemangelt . herzförmig ausgestochen und bei mäßiger Hitze
schnell gebacken.

Kleine Anis -Küchlein . ^ Pfund Mehl , 1 Messerspitze
Anis , Pfund Zucker, 1 Ei und 1 Eiersatz . werden mit
1 Eßlöffel Milch zu Teig verknetet , kleine Häufchen auf ein
Blech gesetzt und nach einigen Stunden Uebertrocknen bei
mäßiger Hitze schnell gebacken.

Kleine Mvrbeplätzchen . 50 Gramm Margarine , SO
Gramm Zucker, öl» Gramm Kartoffelmehl , l Eiersatz .
1 Vanille -Puddingpulver . 2 Eßlöffel Milch over Wasser und
1 Eßlöffel Backpulver werden gut verwirkt , dann ausge¬
mangelt , die ausgestochenen Plätzch ^ schnell goldgelb ge¬
backen. Sind sehr knusprig .
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« r . « 8 « . MMagblatt . « - » - tag . de . t « . ZXz. Bavische Presse . Seite I .
Aus Baden .

An« de« Ha«ShaltauSschuß de» Landtags .

Prozeß des Studenten Engelhardt von Baden -Baden ider?us offener stcake einen jüdisch n jungen Mann erschossen hattet er°? >ert. Hierbei mißbilligte ein Mitglied der demokratischen Fraktion5>nen in der »Karlsruher Leitung " erschienenen Leitartikel , der das?" eil al » « in Fehlurteil bezeichnet batte . Von sozialdemokratischer
Mte wurde daraus hingewiesen , dah man in weiten Kreisen der Be .Mk. rung da? Urteil mißbilligt habe. Weiter wurde von der gleichen?<>te die Forderung erhoben, mebr Arbeiter als bisher zu Beschwöre-Vv heranzuziehen . Der Iustizminifter erklärte daraufhin , daß der
^e„ rksrat die Geschworenenliste zusammenstelle , dem ja auch Nrbei-Î dertreter angehören . Bedauert wurde dann im weiteren Verlaus? r Aussprache die teilweise recht milden Urteile aegen Wucherer und
^M.cber^ Sowohl « precher dek. Zentrum ? , wie der Sozialdemokraten'taten für die Gewerbe , und Kaufmannsgerichte ein .. . In der Sitzung am Freitag nachmi taa stimmt der Lausbaltsaus -«duk des Badischen Landtags den Äes - tzentwürfen über eine Versänne .Mg der Frist des K W des Besoldungsgesetzes bis zum 1 . März 1921,>"er die vorläufige Regelung des Staatshaushalts und über die Be¬
teuerung des Wandergewerbebetriebes in der Fassung »er Regierungs -°°rlage an .

vom Kinderhilfswrrl .
Für die deutsche Kinderhilfe haben größere Beiträge gezeichnet :

^ Svoo Mk. der ehemalige Großherzog und Grohherzogin Hilda ,
^rinz Mar von Baden und Fürst zu Leiningen , IlM Mk . die ehem.^ vhherzogin Luise. Ferner haben aufgebracht die «Gemeinden Wein »
»°lten 3353 Mk . . Schiltach 31 -14 Mk .. Liedolsheim !W00 Mk., Dur¬
mersheim 278? Mk^ Walldürn SSM Mk. usw . Die SammlungenAlvern nur noch bis 2S. Dezember .

) ?( Ave (Amt Durlach ) , 17 . Dez . Die Räuber , welche amd. M . den gemeldeten Ueberfall auf den 7gjährigen WilhelmKillet zur Ausführung brachten, sind in Karlsruhe ermittelt und
^ Untersuchungshaft genommen worden : es sind dies ein gewisser^ubw 'g H « rm aus Sulzbach und Alfred Hart aus Krefeld ; auch

Bursche von hier ist beteiligt .
. f ! ) Weingarten (b . Durlach ) , 17. Dez . Im 7V. Lebensjahr ist der
östliche der hiesigen katholischen Gemeinde , Dekan Zachäus Baur ,
^ktorben , Er war aus Bernau gebürtig und 1871 zum Priester ge-^ iht worden . ZK Jahre lang war er hier seelsorgerisch tätig .
k, ^ Mannheim , 17. Dez . Vor einiger Zeit wurde berichtet, daß inLudwigShafener AmtsgerichtsgefängniS tolle Zustände herrschten,^ es jn wahrstem S 'nne deß Vöries ein fideles Gefängnis sei. Die
^ bandluna vor dem Schwurgericht der Pfal ^ in Hweibrücken gegenG^fängniSwacktmister und stellvertretenden GerängniSverwalter
^

'°>S Gutmann bestätigten dies" Angaben . In der GerichiSverhand »
^ wurde bekannt, daß Gumtann nichr nur mit den weibl !ö!>rn Ge ^
^

"«enen in Verkehr stand , mit d-n anderen Gefangenen zech e . daß
y.^ reng zu trennende UntersuckmnaSncsnng ne zusammenließ , sondern^ ^ den Gefangenen untereinander die größten Freiheiten ein-Mmte und zwei Sämlinge früher aus dem Gefängnis entli ß bevor
^ ihre Strafe abgebüßt hatten . Geaen Schieber und Schleichhändlerer besonders nachgiebig . Er erh ' elt 4 Jahre G fängnis .: ! : Mannheim , 17. Dez . Seit gestern führt der Neckar be.Eis .

Heidelberg 17. Dez . Der bieng ? Stadtrat bat beschlossen . ?in
K? uen Jahre zur Linderung der Wohnungsnot l s sind hier 4M0
^°dnuxgssuchende) etwa 5 09 Wohnungen in di-u versch ebenen
d̂ .° ueilen teils selbst erbauen zn lassen , teils andere Bau -». »aben zu unterstützen wenn die von ihm geplante Einführung der^ ohnabgabe " di ' Genehmigung des BürgerauZschusses findet .Wogenstadt sA . Kenzingen ) , 17. Dez . Die Eheleute Ält -
Mreiber Ringwald konnten das Fest der goldenen Hochzeit>ern.

^
l : ) Freiburg . 17. Dez . Bei der ersten konstituierenden Vollver -

^ Mlung der neugewählten Handelskammer wurde der bisherige
.Mdent der Handelskammer . Kommerzienrat Schuster , einstimmig

^ idergewählt . Ebenso wurde zum ersten stellvertretenden Vorsitzenden,. ^ merzienrat Alexander Gütermann , Gutach, zum zweiten stell-
^ iretenden Vorsitzenden , Stadtrat Koetting , und zum Rechner,auch bisher in diesem Amt tätig gewesene Bankier Adolf Krebs«ivShlt .
« ) l Et . Georgen . 17. Dez . Bürgermeister Steinherr wird^ Amt am 1 . Januar niederlegen .

Prämie aus . Derselbe ist drinoend v ^rdächtla seine Frau^ !>anknli nergiitet zu haben » nd sein Haus anaeziind ^t zu haben,'̂ ^ vlutet . daß er in die Schweis oder ins Elsaß geflüchtet ist.j '̂er war mit seiner Frau K Monate verheiratet . Die erste Frau°« ch auf rätselhafte Weil ? gestorben.
!. . ^ Limpach (A - Ucberlingenj iv . De ? Zwischen Wahlweilerj, . Atzenweiler verunglückte dieser Tage der Hofbesitzer Kasvarl e von Unterhemberg . Durch Scheuwerden des Pferdes wurde

er von seinem Fuhrwerke geschlendert und bewußtlos aufgefunden .Man hofft den Verunglückten am Leben zu erhalten .
: : Tüfingen fA . Ueberlingenl , 17. Dezember . Bei der Bürger -

meisterwahl wurde der langjährige Bürgermeister Müdler mit72 von S0 abgegebenen Stimmen wiedergewühlt .
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den iL. Dezember NM .

WeihuaHtSgevaiiken .
Zwei liebe , weihnachtlich- Dinge sind nun wieder in unsern Ge¬sichtskreis geriickt : Krippe und Tanne !
Sie stellen sich gleichsam zwischen uns und di« Erscheinungen desAlltags . Und ein seiner Schimmer fli -Ht von ihnen aus unsern Wegund in llklier Haus und — unser Herz !

Weihnacht fort . )
Die deutsche Seele war es . die eins zum andern fügte aus Sehn¬sucht und nach ihrem inn . rsten Rufe . Am Christfest wollte sie thrSeh, « ?, verkörpert sehen, in das Ideal ihres Tiefsten wie in einenSpiegel schauen: Kind nnd Natur !
Man nehme entmal all « Worte und jedes Dogma so ^t von dem

„ Kinde " nnd allen Prunk und glitzernden Tand von dem Tannen¬baume und lasse beide in ihrer reinen Ur '
prünglichwit und bejeligen -den Unverfälschtheit , in ihrem innersten Sinn zu uns reden.Lasset uns guten Willens sein uns in dem tiefen Sin ^ c derbekden Weihnachtssymbole hineinzulaus 'heil und -schauen !

^ iisnken über einen alten Mkerbuncks -
ent« «rk.

Bon Heinrich Becker .
hÄuliM ist da» tiefste Interesse des Menschen. Keiner kann dendie sich aus leiner Stellung zu den Meeschen um ihn er--
^ i. ous dem Wege gehen keiner will es auch eigentlich , nur muß
5 '"' nicht die billige Balcmcieruna der Tagesinteressen sein , leich
l>.» , charakterloser Ausgleich zwischei, periph -'ren Unabwendbar -
?n . sondern muß Betätigungsfeld innerer Möglichkeiten sein mußhaben können. Und das ist der Grund weshalb so wenig Men -

.̂j, »eute fördernden Anteil gm politischen Leben des Tages nehmen ,so w- nig Raum gewährt für die ..Tat "
, im Sinne s-bayerischen,''nten Tuns , sondern nur die kleine intrigierende zufällige Be -

^ ng verträgt . Dieser Notstand muß klar erkannt werden
gilt einen zwingenden Zusammenhang zwischen allen Einzel -^ rungen eines MeMien wie eines Volkes . Und es ist ein ooer-a »er Irrtum , wenn man meint , das Politisck^ alß einen Son ->>rk vom Leben absp« rcn zu können- Wir sind in der Politikvnders . nei « wir in unserem künstlerischen Leben sind und wie,»/nlere Häuser bauen , so ist auch unser Staat . Diesen Zusammcn -

^ dürfen war nicht verkennen , wenn wir die Notwendigkeit einer
Gerung unserer politischen Gesinnung bed ? nfen . einer Neuorien -von Erund auf -

, denn nur aus der ..Mitte des Seins " kann^ '»wes Neues g»boren werden . Es ist uralte Weisheit , die jetzt
5. ' durch die Köpfe der entscheidenden Menschen geht daß schöpfe -
5Werk nur das ist . was aus dem Boden kommt, auf dem inneres«ußeres Leben wächst . Die große Spannung Mensch und Welt

» ^ ' br^r Tief ' begriffen und überwuirven werden , sonst gibt esr Tchövfung. Geben wir uns leichter zufrieden mit einem Werk,'kgend wie diktiert wird von Verhältnissen , von Vorhandenem
lH,unserer Tat an Bestehendem ist . so verwehen wir , sind

,x
't nicht produktiv : aNein schöpferische Taten haben Folgen ,ist unserem Gefühl allzudeutlich eingeprägt , daß die bisherige!i§jbl>ie unseres politischen Lebens dls >« For > run , der Produkt !-

> <^ilht erfüllt hat . Man muß die volle Ratlosigkeit der äußereninneren Politik , die nicht nur in Deutschland , sondern in

könne,r wir wirklich Weihnachten feiern werden uns 5>ie Tage zue ' nem segnenden Erlebnis ! Fort mit aller fal '
chen Scham, allemGroß- und Moderntun . aller Manier des Zeit Ungeistes '

Einfach wieder einmal Gemüt haben ! Einfach wieder einmalnatürlich sein , wie wir es als Kinder waren Seht , dann beginnen diebeid?n Weihnachtssinnbilder ihre scköne Predrgt ! Ganz unzeitgemäßund doch zeitgemäß ! Weil sie Ewiges ?u sagen haben !
Lasset uns auf das Kind in der Krippe schauen, aus seine Nackt¬heit und schöne Anmut !
Seht , da li "gt die Unschuld, die süß- Schönheit , da, heilig «Leben, da liegt das Kleinste und doch Größte , das selige Vorrecht derwabren Menschlichkeit, des Begrenzte und doch Unbegrenzte , Wirk¬lichkeit und doch Wunder und Riitlel . Armut und doch Reichtum ,Friek - und Freude , dort lf "gt das Glück !
Uno das Symbol der Tanne ?
Dieses aber redet so:
Wie seid ihr ohne Heimat , wie seid ihr wurzellos geworden ! Wirwenig lau ' ck'et ibr d-n Stimmen des Wald -s . wie wenig schwingt in

eurem Blute von der Naturseligkeit eurer Vorfahren ! Wie seid ihrHalbe geworden und Zersetzte! Wie kennt ihr euch selbst nicht mehr!und eure Schönheit und die der Allmutter ! Wie seid ihr in die großenStädte gelaufen und in die Irrnis und Wirrnis uns fort von der
Klarheit ! Wie habt ihr die Sterne vergessen und di« freieWeite ! Wie habt ihr das Singen oerlernt und das schöne Lacken.Entflohcn seid ihr aus der Kindschaft der großen Mutter und seidSklaven geworden ! Kehret heim ! Ich . der Christbaum , bin nichtnur da für eure Kinder sondern auch für euch ! Ihr braucht mich mehrdenn je !

Also redet die Tanne ! Und sie bat jedem etwas zu sagen ! Und
jedem etwas anderes . — Wenn wir aber die Kervn auf dem Baumnrnllnd?n, lasset uns recht lange und innig ins irische Grün schauen?Wie schimmert die Hoffnung !

Selig sind , die guten Willens find!
Krippe und Tanne ?
Euch grüßt unser Herzl Z?. 7Z,

un« von Ansprüchen für Dalntaschrlden beim Rcickw-
Wi ? der Verband der

Nnmeldun > W
«msgleichsnmt . Wie der Verband der im Ausland ge - °
Ichädigten I n l a n d sd cu ts che n E , V . Zweigstelle ^Karlsruhe , mitteilt , ist die Bestimmung des H 47 des Reichsaus -
aleichsgesekes noch wenig bekannt, nach der Ansprüche gegen das
Deutsche Reich auf Erstatung der Halutadisserenz iür dje in ? 4-1 be- '
zeichneten Eeldverbindlichkeiten , die nicht ins Ausgleichsverfahrem !
gehören, binnen einer Ansschlußfrist anzumelden sind . Diese Frist !
läuft am 31 . Dez . ILM ab Vorher muß beim Neichsausgleichsamt -der Anspruch gelten -d gemacht sem . Es wird , sofern der deutschesValutaschieber nicht in der Lage ist. seine Erzförderung gegen dasReich scheu jetzt eingehend zu begründen , zur Wa '.'runa der Frist zw
nächst genügen , wenn der Valutajchuldner dem Reichsausgleichsamt !
eine Anmeldung unter dem Vorbehalt einer nachträglichen näheren Be¬
gründung und Ergänzung einreicht . Ueber Sie zweckmässig zu wäh¬lende Form des Anmeldeschrelbens erteilt d>r genannte Verbat »
Auskunft .

: ! : Schleichhandel euf Eisendahngebiet . Die Eilsenbahn-Aeber -
wachungsbeamten beim Land5spr «isamt Karlsruh « haben im Monal
November d . Z . auf Eisenbahngebiet angehalten und beschlag¬
nahmt : l! Wagen Brennholz , 4 Wagen Eichengerbholz .und 2 Wage »
Papierholz . Ferner 121 k? Butter , 4239 kz? Mehl , 1V S57 kg Wei¬
zen , 12 828 Gerste, 2:! VlXi '̂ Kartoffel , 73lZ k? Grünkern . 993 lcx
Zucker , 18<i6 verschiedenes Getreide und 3V5 Liter Branntwein .

WeiftnnwtS -Son ^ert ..LlederkmNr " 5»arl ^r « kr Das deute . S -' MZtaa .den 18 - Dezember , avinvö >48 Ndr . Im err? ken ^ estballewal NlitttindendeÄoibncianskoincrt dltrlte allarmrincS Nnteressk erwecten durS dir schöne Au -
sümmeiislelluna des Bronrammcs . VS kommen SewnaS - « nd Olnttrumental -vortrüae . >>!ru -»r drr Neler entsprechende Mk -nnercki ^re »u Grbdr - BesinnPNnkttich Udr ^

/V k? reitr >u,rrt I« dce esnna - DtlldMr ^ e. Wtr dcretlS bekairntrirneden ,ttndet moraen >im 4 . Advcntlonntaa . nacwn . ? '?4 ltdr in der evann . Stadt - ,klrchc ein vom Berel n Iltr evana , Kir6 >enmugk dein Cvor der Twdtttrcde .'veranst ^ lteleS Fre > ron < ert unter otltlaer Mitwii -Iuna dewübrter Solo »krStte ll îtt . w dem tedermanii treiindttchst eintielnden Ist Die Interessant «Vorrraasordnuna . die dochwerline Werke I>ervorra „? nder Slterer und neuererMeister entböli . Wird den mVIreichen ssrenndcn kirchlicher Mugk «inen , t»unseren aeacnwkrtioen Zeitnöten dovvett erhebenden künstlerischen Genunbieten . — Tie Kirch « wird oedeizt . tSiebe die An « ia » >>

Turnen x Spiel ^ Sport.
— Die Ligaspielc nehmen morgen Sonntag ihren Fortgang und

bringen in Karlsruhe als einziges Ligaspiel das Treffen F .C . Mübl ^bürg gegen Sportclub Freiburg auf dem Tportvlade an der .Hansell»
strcch'. Pbönir Karlsruhe fährt nach Pforzheim und tritt dort,
gegen d n Verein für Rafensiicle Pforzheim an . während der K .F .B ,in Kehl ein «rokes Provagandafpiel acaen den Kehler Funballvereinausträgt das gleichzeitig eine gros-.e Provagandaveranftaltuug fürden deutschen Svortgedanken fein soll. — Von den unteren Klassenstehen sich in der Vorentscheidung um die B ' zirkSmeisterschaf, deH>V-Klassc im Rückspiel der Fuhballverein Grünw nkel und der Karls¬ruher ikvkballclub Coneordia auf dem Sportplatz an der verlängertenHardistraste an der Telegraphentaserne gegenüber .— Hockeli-Terbandssvirlr . ^ um fälligen Verbandsspiel treffen sicham kommenden Sonnta " . de» 19. Dezember , vormittags ^ 11 Uhr. imFasanengarien der Akademische Kock vklub Karlsruhe und derK .T .V . 4S .

tjestecke
reicher äusvskl — erster f »drilc»w

»u suszersten Tagespreisen . :<

Wwe . . Nottlekei 'znt .
K»iserstr»s»e 102. Telekon 1SSS.

Sei in »Ilen
Xpotkelce » .

ksscli unc> sick »
virkeittt .

Westeuropa überhaupt herrscht , betrachten, um die ganze Ausweglosig¬keit und Versumpfung unserer zentralsten Instinkte zu empfinden . DieÜbersteigerung des individualistischen Prinzips , ersaht zuerst in denglänzenden Tagen der italienischen Renaissance , hat mit ihrer «insei -

tische» Leben , wo es nur Individuen in dem heute üblichen negativenSinn des losgelösten Einzelwesen » gibt . Schöpferische Politik ist nurmöglich au » der Wurzel eines Gemeinf -tigs^sbewufttseins . das auchnicht er .ctst werden kann durch ein « chauvinistische Erweiterung indi¬viduelle ? Gcsinnuno auf die Nation . T-as Individuum , der ein ? Polund Richtpunkt alle » politischen Lebens , gewinnt seine Bedeutungerst wenn sc in« Bindung an «inen Bestand über persönliche Werteerkannt wird - Und darnach geht augenblicklich die Frage in unserempolitischen Leben . Es ist nur «ine Formulierung des Problems vonSubjekt und Objekt, wenn man «s als den Gegensa ^ von Macht undRecht bezeichnet, man könnte auch sagen , es ist der Gegensatz von Ge >walt und Güte, aber es gibt viel « Worte dafür . Di « tiefe Not . indie wir in den ktzten Iahren gekommen sind und als deren Ursachewir dock immer deutlicher die sinnlose Betonung des Ichs im persön¬lichen. wi « im öffentlichen Leben erkennen, verhiitet die billig « Ab¬lehnung , die es noch vor kurzer Zeit fand wenn man überhaupt vonder Güte als «mer möglichen politischen Gesinnung sprach . Es scheintsich bei einem Teil der einflußreichen Menschen allmählich durchzu¬sehen. dah es doch wohl nicht so gan ? töricht ist, wenn es innner wieder Menschen gelben hat die den Willen zum Dienst als die einzigschöpferisch - Haltung des Menschen vertreten haben . Upd e°> erweistsich dah die?« Gesinnung durchaus nicht zu so müder Passivität führt,wie es nmchtpolitisch orientierte Menschen ohne weitere Ueberlequnaimmer wieder gesagt haben.
Leblich liegt die fruchtbare Kraft alln Gedanken , die sich umdie Versöhnung der Völker bemühen , in dem Vertraueil des Menschenzu der Gilt-, als ausschlaggebende Kraft . E >̂ ist zweifellos , dab dieVertretung , die der Gedanke der Völkrnersöhnung durch den tatsäch--lichen Staatenbund der Weltmächte findet , nur ganz unklar dieseMöglichkeiten enthält . Es ist merkwürdig, wie in Zeiten , die vergiftet sind, all « Gedanken und Tendenzen ergriffen und eingeordnet

werden in d?n Dienst der zersetzenden, die Menschen von einander tren¬
nenden Bestrebungen . Der Gevanke des Völkerbundes , bestimmt voHdem tiefen Willen zu schöpferischer Menschengemeinschaft ist äugen -
blicklich in der grohen Gefahr , mißbraucht zu werden . Zur Förderungder Gewaltpolitik in einer anderen Form .

Me ander » ein Völkerbund aussehen kann als der augenblick»
lich bestehende, zeigt ein Völkerbund -Entwurf , der kürzlich von Dr .M . Rothbarth in deutscher Sprache veröffentlicht wurde . Er stammt
von William Penn , der ihn 1L92 unter dem Eindruck des Kriege »
Ludwig XIV . niedergeschrieben dat . William Penn war einer der

Mlen Führer der Quäker , jener Menschen, die ohne viele Wort «
is tun , was ihnen Gewissenspflicht ist. unZ or hat in der nordame -

rikanijchen Staatsgründung die noch heute seinen Namen trägt , den
Beweis geschaffen daß es Gemeinschaft im oben kezeichneten Sinne
des gegenseitigen Dienstes gibt . Vielleicht wird in einer wäteren
Zeit , wo die Art . wie Westeuropa seit Jahrhunderten Politik b«»,tieibt . unverständlich geworden ist. die !5sschichte der ersten̂ 79 Jahre
jenes OlläkebStaates mit zu Ken wesentlichsten Gegenstanden der !
Geschichtsforschung gehören . Dieser Völkerbund - Entwurf P «nn '»
trägt deutlich die Züge echter Gemeinfchaftsgesinnung , und wenn des » >bald seine praktische Wirkung bisher so gering gewesen ist. so gehörSser jetzt um so mehr in die Reihe der Hauptdokumente zur Geschichted-r Veränderung unserer politischen Gesinnung . Gewih ist «r k-'ine
Anweisung für die Einzelmaknahmen einer Völkerbund Organisation ,c-ber wenn man tt ?k«r blickt , so si -ht man . wie sich aus Penn 's Go» !
sinnunq auch di-s praktischen Mahnahmen ergeben , die zur Umänderungunseres politischen Lebens erforderlich sind. Selbst an Vorschlägen !
für einzelne Einrichtungen einer Völkergemeinschaft enthält der Ent¬
wurf Int .ressantes . Es sei nur sein Vorschlag zur Schaffung ein«»
Internationalen Parlaments erwähnt .

E» ist in dem zwischenstaatlichen Leben nicht ander« als wie in .der inneren Politik : wirksam ist nur das was irgendwie aus dem !
Zentrum de» Menschen kommt. Das Verhalten der Glaubensgenos¬
sen Penn 's in unseren Tagen ist eine deutliche Erläuterung zu den '
hier ausgeführten Gedanken. Es gibt keine intensiver politisch wir -- «
kcnbe Handlung , als schlichte Wahrhaftigkeit Si « ist das Ferment >
aller Politik . Der ist der wirksamste Politiker der wirkt, weil er yt ; '
solcher Politik gehört die Zukunft .
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tisiiiel!ÄltlW SN „ksilAlim kr« !«"
O ! e IIMage !ü ? kuastlicke Düngemittel .

Vom RcickBminister sür Ernährung und Landwirtschaft gebt uns
durch Vermittlung der Badischen Anilin - und Sodafabrik folgende
Zuschrift zu :

In Kr isen der landwirtschaftlichen Bevölkerung Ist v -elsach noch
die Ansich : v rbreile .-. daß die neben d>. n Höchstpreisen für stickstoffhal¬
tige und vbosvboriäurebaltige Düngemittel aur Erhebung kommende
und einen Teil des Verbraucherpreises bildende Umlage ein - Art
Steuer ist. die dem R ' ichSfiskus zufliegt . Diese Ansicht beruht auf
ein . m Jrr .um . Die Umlage dient in erster Linie dazu, d e Mite ! zu

>schassen , die erforderlich sind um die Höchstpreise bei d r stetigen Stei¬
gerung der Produkti " - 5kasten sür künstliche Düngemittel l5lusgab ? n
! für Löhne . Rohmaterialien nsw . ) länger «.' Zeit stabil zu halten und
' wirt ' chaf '. lich unaünst »a arbeitenden Wirken dic Wel ^era . beit im In .
! teresse einer ausre chenden B lieieruna der Landwirtschaft mit künst¬

lichen Düngemitteln zu ermöglichen . Die Umlage bat f?rn r den
! Zweck , die Einfuhr von bestimmten Dünaemi .t ^lar en und Rohstoffen ,
! die zur Serstellung künstlicher Düngemitt l benötigt werden , sör -
dern . Die Umlagebeträge werden hiernach ausschliefilich im Interesse

' der Landwirtschaft verwendet . Mit den aus der Umlage zur Verfügung
stehenden Mitteln ist es möglich g Wesen, die Erzeugung von künstlichen
Düng Mitteln so zu steigern , dak der Landwirtschaft zur Zeit ge¬
nüge n ' d e Mengen zugeführt werden könn n . Ohne die Zuschüsse
aus der Umlage bäte die Kunstdünger n̂dustrie dies? Tätigkeit nicht
entfalten können . Einzelne g ' ök .' re Werke hätten sogar die Erzeu¬
gung von Düngemitteln einstell n müssen . Was aber ein Aussall an
Düngemitteln unter dün gegenwärtigen V ' rhäl n ' sssn zur Folge haben
würde , dürfte iedem Einsichtigen ohne weiteres klar üin .

Die Xoiile als V/irtsckattsiaktor .
In der unter dem Vorsitz Seiner Erzell ?nz Dr .- Ing . Wichert

statin bab . en Hauvtversammluna hielt Baurat Dipl, - Ing . de Grah .
einen Vor . raa über „ Abbau der K o h l e n p r e i s e "

. Vortrageuder
zeigie an der Hand von g '. aphikcken Darstellungen , dafi die Br .' un -
nofspreise als Wertmesser für Lebensunterhalt . Löhne . Rohstoffe ,
Frachten usw . gelten . Unier Wirtschaftsleben hat d shcilb iüglick erst
lui der mit dem Abbau der Kohlenpreise Aussicht auf Gesundung . W,id
dies verabsäumt ist eine weitere Erhöhnua drx Löhn .' und eine Ver .
reueruna unserer Lebensverhältnisse mit Sicherheit zu gewär . igen . Die
sogenannte Entwertung des Geldes ist nichts ano r ^s als die K.'hr -
s ' ite des Ttejgcns d ^r Preise . Die Un .crbilanzen bei Post und Eisen¬
bahn sind nur darauf zurückzuführen , dak die Gebühren bei weitem
nichi mit der Preiserhöhung der Brennstoffe im Interesse des Ver¬
kehrs « chr .tr halt n konnten .

Bei der S o z i a l i > i " r u n g s f r a g e darf man nicht die un -
wirtschas . liehen Ergebnisse des staatlichen Bergbaus als abschreckendes
Beispiel hinstellen . Die schlechten finanziellen Verhältnisse sind aus dic
Schwerfälligkeit des Jnstanzcnw g ?s und die dadurch bedingte Unselbst -
ständigleu der B amten zurückzuführen . Die staatliche Kohlenförderung
Hai segensreich auf die Gestaltung der Kohlenpre se gewirkt ,
während ohne das staatliche Gegenkewick ! infolge der Gewinnsucht ein -
z lner Unternehmer die Kohlenp . eise ins Uferlose gestiegen wären .
Ein Proz nt Preiserhöhung bedeutet 180 Mill .onen Mark Mehr¬
ausgaben des Volkes !

Der Vortragende sprach sich gegen ein übereiltes Einführen der
Rohbraunkohle in die Industrie aus , für die besondere Kcssel-
anlaaen berg ' rich e : werden müs -ten . Der allgemeinen Umstellung der
Verriebe aus di sen» Trcnm 'toss stehcn die begrenzte Leistung der Ma -
ichinen - Industri -.' an Spizialfeuerungen und des Kapitals als Hindernis
gegenüber , während auf der anderen Sfite noch nicht einmal die G, -
währ gegeben ist, das, clektri ' cber Strom usw . billiger werden .

Bezüglich der Stick st ofswerke bemängelte der Vortragende ,
da ?! das Frank - Caro ' sche Verfahren wegen seiner Kohlenverschwendung
nicht schon ausgegeben ist. Während die Haber ' fche Ammoniak -Synthese
nur elwa 8 Tonnen Kohle kür 1 Tonne gebundenen Stickstoff brau -̂ /
verlangt das Fr .- C,-Versaht n 24 Tonnen . Würde man die unwirt¬
schaftlichen Betriebe auf eine andere Fabrikation umstellen , liehen sich
zirka 2,5 Tonnen Kohle spar . n . Die Landwirtschaft käme , da ihr haupt¬
sächlich Phosphor ' äure fehlt , mit dem Erzeugnis der Kokereien und
Gasanstalten sowie der Haderschen Ammoniak - Stinthese aus zumal
zetzi wieder genügender Stalldünger vorhanden sei . Der künstliche
Düng r sei viel zu teuer , so das; de^ Landmann von ihm keinen Ge¬
brauch -machen könne , Bezeichnend sei die in der Regierung vertretene
Verschiedenartigkeit der Ansicht über die Verwertung des angehäuften
Düngers , den ein Minister ausführen , der andere der Landwirtschaft
unentgeltlich ?ur V rsügung stellen will .

Die Kohlen st euer wolle der Vortragende beseitigt w 'fsen.
Der fingierten Einnahme von fast 4 Milliard n Mark steht ein Viel¬
faches an Ausgaben durch die Verteuerung des Lebensunterhalts ge¬
genüber . Wo Kohle t uer und knapp ' st da kann der Fabrikbetrieb
nicht erweitert werd n . da müssen Arbeiter - Entlassungen Platz grei¬
fen . für die der S aat die Unterstützung zahlen muH . Die Kohlen -
neuer ist für die Gaswerke eine Einnahmeauell ^. Ter Bürger muk
sie mit dem Gas bezahl n . während ihm die E nnahmen an Teer . Am¬
moniak usw . nicht gut geschrieben werd n . Vortragender wies an
einer neuen Kohlenklausel nach welche außerordentlichen G Winne zu

^verzeichnen wären , wenn die Gaswerks aus die Ausnutzung d r Markt¬
lage beim Verkauf d r Nebenprodukte mehr Bedacht nehmen würden .
Steuererleichterung kür Teergewinnung zu gewähren , sei das Ver¬

kehrteste , was bis fetzt beschlossen worden sei. Statt e ' n r Herabsetzung
des Gasvreises habe man gans> willkürlich eine Erhöhung eintreten
lassen . Vortragender 5 igte , wie Lohnsteigernngen durch technische
V rbesserungen ausgeglichen werden können . ? um Schluß bemängelte
er die fehlende zentrale Leitung mit entsprechend n Mach befugnissen ,
die nur aus einer Ingenieurkammer bestehen könnte , zu der
nur ab ' olut unparteiliche Sachverständig " zugelassen werden dürften .
Was nützt uns z . B . ein Riesenhasen im Norden Berlins , von dem
das Anfahren von Ware mittels Fuhrwerks einen ganzen Tag ver¬
langt . Um wiev el muß sich das S ückgut verteuern , wenn man für
das Gespann 240 Mark verlangt ? — Neubaut n sind in Nähe von

^Fabriken als Wärmespeicher zu verlegen , um mit der Abwärme Licht .
Krast und Wärme zu erzeugen .

Kandel , ( Anerbe unck Verlcekr .
Mitteldeutsche Er -ditbank . Frankfurt a . M . Aul Antrag der Mittel¬

deutschen Creditbank Warden 30 Mill , neue Aktien des Instituts zu den
Börsen zu Krankiurt am Main und Berlin zugelassen .

Zulassungsanträae zur Frankfurter Börse wurden gest llt von der
Firma Carl Cahn ' ür ^ Mill . neue Aktien der A .-G . für Bau¬
ausführungen in Berlin , von der Deutsch n Bank für Handel und
Industrie für 3 Mill . neue Aktien der Industriebau A.-G . in Kat -
tow .tz.

— Zugelass n zur Frankfurter Börse wurden IM Mill . 4proz .
Frankfurter Stadtanleihe , gvl) vgv neue Akli n der Tonwaren -
industrie Wie sloch , 624 Mill . neue Aktien r>er Chemischen
Fabr - ken Weiler - ter - Meer , 6 Mill , n ue Aktien der Gebrüder Kör¬
ting A . - G . in Hannover . Mark 3 .gö Mill . neue Aktien d r Bnk- Gulde -
werke in Piesteritz , ^ 7 875 Ml) neu ^ Aktien der Elektro . echnischen
Fabrik Rheydt , --/i! 2l1 Mill . 4^ prozemige Schuldverichreibungen der
Bergmannwerke , ^ 7.2l) Mill . neue Aktien d r Arenberg A .-G. sür
Bergbau , 10 Mill . neu - Aktien und 25g Mill . Vorzugsaktien
der A E,G . 1 ülZV NM neue Aktien der V .' r . F !ansckenwsrke .

ElektrizitLts -A .-E ., vorm . Schuck » ! «. Co . Nürnberg . Gegen
die geplante Ausgabe von 70 Mill . Spro '.entiger Vorzugsaktien
macht sich jetzt Widerstand geltend . Der in Nürnberg sitzende Ver¬
mögensschutzverein fordert in erster Linie , daß den Vorzugsaktien
nur die gleiche Dividende und die nämliche Sicherheit wie den
Stammaktien gewährt werden soll. Außerdem wird gefordert , daß
die Vorzugsaktien den seitherigen Aktionären angeboten werden .

Koblenzer Bank , A . -G . , Koblenz . Das Institut , das unter An¬
lehnung an eine französische Vankengruppe und unter Aenderung d : r
Firma in Rheinische Diskontobank A .- G . sein Grundkapital
von 1 .8V aus SU Mill . erhöht , schließt 191S/L0 mit 228 3 ^ 2 ( i.
V . 136 36 t ) Reingewinn ab , woraus wieder 8V- Proz . Dividende
verteilt werden .

^ F . KüppersbiifK n . Söhne Zl. - G . in Gelsenkirchen beschloß d e
Verdoppelung des Aktienkapitals aus 8 Mill . Di neuen , ab 1 . Ja¬
nuar 1920 dividendeberecht '

glen Aktien werden von einem Konsor¬
tium zu 110 Prozent m t der Verpflichtung übernommen , sie den alten
Aktionären im Verhältnis von I 5u 1 zu 115 Prozent anzubieten .

^ Neue Aktiengesellschaft . Die Hildener Schrauben und
Mctallwerke . offene Sandelsaefrllfchaft in H ' lden . haben nach
der „ Köln . Zig .

" ihr Un ' ernehm n in eine Aktiengesellschaft umge¬
wandelt Das Aktienkaviwl b --t ' nat .K 4 Mill .

Kapltalserhöhnngsvorschläge : Zuckerraffinerie Magde¬
burg auf 3 um 1 Mill . . dividendenberechtigt ab 1 . Sentbr . 1S2V
Dividende 1gl8/lNS 12 Proz . , — Altenburger Aktien -
brauerei , im Zusammenhang mit den schon gemeldeten Ver¬
schmelzungen mit der Aktienbrauerei Pfordt en und dem
Brauverein zu Gera auf 3 .20 um 1 .50 Mill . di ^ - n -
denberechtigt ab 1 . Oktober 19L0. Pfordten bekommt .K 0,30 MiN . ,
der Vrauverein 0 .60 Mill . neue Aktien . (Letzte Dividende 8 Proz )

Oraktlioke HanlZeIsvat : kric !dltea .
. . . — Die zweite Abfchlagsdivibcnde der Reich? l>ank wird mich in
diesen , Jahre wie üblich ausgezahlt smit 1 ?5 Prozent ) , was Wohl als
Anzeichen dafür zu betrachten ist . daß das Kuratorium trotz der Be¬
wegungen auf dem Kon ' o der Devisen und fremden W chiel mich für
l920 nech einen vollauf aus »" chend" n Reingew nn für fich r hält .

Die Genehmigung des Deoisenterminhn :>i> l ?. D r Neich^rat ge¬
nehmigte in seiner Sitzung von , 15 . Dez , 1320 eine Novell - zum
Börsengesetzbuch , wonach der offizielle Börs ^ i' termivhand l in Devisen
zugelassen wird . Die Novelle wird zunächst dem Reichstage vor¬
gelegt werden .

Eine Danzf ^ er Messe wird nach der „ Deutschen Allg . Ztg .
" im

Jahr ? 1921 voraussichtlich nicht stattkinden .
Die Wirtschaftlichkeit der NrheitSaemeinschaft . Der Neichsverband

d ' r deu fchen Industriellen te' lt mit : In der Frage kes Fortbest ->h - ns
der Zent ? alaemeinschaft wurde übereinstimmend f ^ tgestellt , daß die
Gemeinfckigftsbehandluna von wirtschaktlichcn und sozialpolitischen
Fragen für den Unternehmer bisher fast stets mit außerordentlichen
Kosten verbunden war . Es herrsch ' ferner Übereinstimmung darüb r
daß solche Opker auf die Dauer nicht ertragen werden könn ' n und daß
die Bedeutung der . Zentralg mein ' chaft zeitlich b ^ renzt sei . Gleich¬
wohl bestehe im Rsichsverband !>"r deutschen Industrie ve ? rrnste W lle.
an dem Gedanken der Arbeitsg me nschaft festzuhalten , da die
industriellen Arbei geber auch heute noch von der Erk nntnis durch¬
drungen sind , daß die Wiedererrichtung uns rer Volkswirtschaft die
Zusammenfassung aller Wrischaktskräft « verlangt .

F Ausbau des Fernfprechwesrns . Wie wir von unter¬
richteter Seit " erfahren find im Reichspostministerium Plänx aus -
gearbestet worden , die einen sehr wirkungsvollen Ausbau des g iamt 'n
deutschen Fernsprechwesens vorsehen . Die Pläne sehen unter¬
irdisch ' Kabelverbindungen mit allen groß n deutschen Städten vor
und es ist dcimit eine wesentliche Verbesserung der gesamten Fern -
svrecheinrichtung zu erwarten . Das Reickspostministernim glaubt , den
Plänen fedock auaenblicklich nickt näher treten zu können , da sie zu große
Kosten verursachen D r Varan ' chlaa für die Durchführnna der Pläne
hat die Summe von mehr als 4 M lliarden ergeben . Nichtsdestoweniger
wird man di " Pläne wei er verfolgen . ^

— Die Kohlenförderung im Nuhrgebiet . Nach den endaüliigen
Feststellungen hat die K o k l e n f ö r 'd e r u n a im Ruhrb - zirk
einschließlich der linksrh inischcn Zecken im November 1920 be ra¬
gen : a ' beitstägl ck 331 205 Tonnen , insgesamt 8 031 711 Tonnen g gen
312199 bezw . 8117178 Tonnen im Vormonat und 386 261 b^zw.
8 932 216 Tonnen im November 1913. Der Rückgang der Gesannför -
deruna gegenüber dem Vormonat beruht lediglich auf d r geringew 'n
Zahl d r Arbeitstage , die im November 24'/- im Oktober 26 betrug .
Di ? Zahl der besckäi iaten Albe ter b trug Ende November 527 348
gegen 519 685 Ende Oktober unk 467 094 Ende November 1919.

Die Holzlieferungsverlandlungen mit dir Entente . Di « neuesten
Verhandlungen deutscher Holzfachleute mit d ? r Entente wegen Holz?
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lie 'erung ^n kamen ' wieder auf einen oteii Punkt . Wegen der Unmög¬
lichkeit , sich über die Preisbasis verständiaen zu können , sin ? dre
deutschen Vertreter ans Paris zurückgekehrt um später - Verhand¬
lungen zu versuchen ,

— Holzstabgewcrbevcrband . Mit Wickung ab 7 . Dezember 1 ?2"
haben sich die F rmen des Holzstabaewerbeverbandes . der landwirt -
schas . liche Verband , der die wirtschaftlichen Inter ssen des Gewerbrs
vertritt , zusammeng schlössen . Der Verband gehört der weitaus grökte
Teil d " r in Betracht kommenden Fabriken an .^ Die deutsche Seidenkonkurrenz . Nach einer Meldung des „Ma -
tin " erklärte der Präsident des Snndikats der Seidenfabriken in
Lyon , die französische Seidenkrisis werde vor allem durch die Kon¬
kurrenz der 'deutschen Seiden ' ndustrie hervorgerufen . Die deutsche
Seidenindustrie , welche gegenwärtig über Rohmaterialien vennae .
?iele aus dem niedrigen Markkurs Nuken und mache der französischen
Seidenindustrie auf dem französischen Markt selbst Konkurrenz .

Das deutsch holländisch « Kredi -Abkommen Der Verbind der
Ni der !ändrschcn Fabrikanten -Vereinigungen hat Im Hinblick a ls
"" eliungen , daß der Kredit -Vertrag mögl cherwe !se in Kürze rati¬
fiziert werden soll, den Wunlch ausgedrückt , daß dies von S ? iten Hol-
lands solang « nicht aesch 'be . iis di? deutsche Regierung anstrebt da?!
die mit Holland abgeschlossenen Warenliiserungsabkommen erfüllt
werden

: : Neue Vnwbrverl ' -'t« i» won»»" «>M >», >" ! in der
l ' tit ?" Si ^una des Ministerrats edermal ? die wachsende dent '6'e Konknrren «
nir Sprache oe ' anote . Man wb'-t das D " rnicd ^tt !ea, 'n verschiedener
strtezwewe in «̂ naland aus die wesentlich I' i !l !ae ''?a Anaebote a» s Deutsch«
lc.nd zurück . Die Nenieruna oeavstlitiat votier , einiae i>eue Eintukirverbete
deutscher Erzeuanikle üu erlassen.

SüSÄvutsvd « Visvovto vesoZkobatt A . - A . ,

eeeenlidsr cksr hlsuvtpost . 1'olvption dir . S2S0—5255.
Van im P'rplverlcoht ' lkebanSol' sli ^Vsrwkwlersa vurilsn im «eztr ^ eo

Verkokr n»eb?tehsncls Kurse genannt :

^ ur Vermlttiun ? von kn - imcl ^ erlckulen «Smtliotier unnotier er uo<i
«o kler t örse ewoewtirter Werte dslten vir uns dex' eas emplnkien .

Auszug aus den Standesbüchern .Karlsruhe-
Eliemisgrbote. 16 , Dezember : August Saamann von bier . Schiel-

ler bier . mit Emma r l e a von bttr : Vblltvv Knör ; er von Trel »«
r ingen , Hetzer bier . mit Marie Z5riv . neb , Keberle . von Scheibenhardt -
(imil Nirk von Grllnweltersbach Krattsabrer bter . mit Karoline Wacl '
dtn von Straftbura : August Alt von Wetnsbera , Malermeister bier . wir
Sophia Beraer von Dortmund : Karl Katler von hier Bauarbeiter
bier . mit Emma Kun » von hier : Selnrlch Moerlch von Kastel, Buchbü ^
ter bier , mit Sedwia Le ' bia aeb, Nus . von Vier .

TodeöMlle. 15 , De» : ? !onas Ettltnoer . Ed :mann Kaulmann »n
Kabrc , — 16 , Dez : Maadal , M S u l c , alt 74 Satire . Ebetrau von

Mäiile , Badnarbeiter : Matdilde K u e n v l e . alt 72 Satire , ledia . Privatiere -
17 , De ? : Zachäus Bauer , ledlo. Psarrer und Dekan , alt 75 ??abrc .
Beerdiounnszei » » ad Trnuerbaus erwachsener Brr 'torbcnen - Samitaa

18, D ' , . Ubr : ivri-da Grimm . Dic" slmüdchen Humboldtltr Nr . S .
Z Uvr : Krlt , G r o » e . Werlme,stcr . Luilenltr , 73 . — >->» ubr : Ella Webrle -
Kunstma 'ers -Ebelrau Enalerstr . 8 . — 3 Ubr : Magdalena Miiute
beamten -Witwe , Kronenllr - 19. — ^ 4 Ubr : Katbartna R ü ck e r t . BavnbeaM«
ten -Witwe , Navnftr , 2.

BK < tterbericht vom Tckwar ^ wald .
el>. Vom Schwar ?wold . 18 . Dez . (Priv -Tel l Nach den bis Meltau

spüt abends einaelaulenen Meldungen aus dem Schwarzwald beliebt aeaeti'
WSrtia bis in die TSler berab eine aeschlossene , wenn auch »nterbilb 5l>»
Meter nur sehr dllnne Schneedecke , Sil ' und Rodellpgrt Ist daacaen overb^ -v
KM) Meter gut auSsodrvar , 5km nördlichen Schwarzloald betrü« '
die durchschnitt' «» ? Schneedecke bei 7IW Mtter 111 vis 15 Zentimeter lwer
8l>l> Meter 1l> bis 18 Zentimeter . Die Schncebelchaltenbett ist sehr allns«!" '
aus altem leictit aetroreuem Schne ' lieaen mehrere Zentimeter trickener
Pulvertckmee und ein » Nai ' brelsschscht Das W "»t->r «st Im ĉ i-kiirae se« t
neblig . ,u leichten Schneelällen aenUat und lebr kalt , ^-reitaa srvb liele
die Temperaturen bis aus —14 Grad und stiegen taaZvber nur wenig !>b "
—10 Grad , — EinzelM ' Idnnaen : KurbauS Sand : 15 bis 18 .̂ enti^
Meter vulvria . 10 Grad kalt Ranbretl , Skibow, gut . sgbrbar bis unterba 'v
Wiedenkellen : Eisbahn aus dem Sandsee aut , U n t e r st n , a t t - S o r n i
» rinde : 15 bis SO Zentimeter Schnee. —11 Nebel , Ranbreis . Slibabn a »t<
Pulverschnee , t - hrbar bis ^ mm -nlt -in : R u b e ll e l n < M u m m e l I c e -
15 Zentimeter PulversSinee , Naubrett , —12 . trocken neblta , Stibabn ai>l-
sghrbar bis Wollsbrimn ^n overbalb Seebach: KntebiS - pireuden '
stadt : S bis SO Zentimeter Pulverschnee —9 . Ski- und Schlittend -ibn leb^
bar : Dobel : 50 Zentimeter vulvriae ? Schnee. —8 , lebr aute Svortbadn
bis valbweas Serrenalb : Wildbad - Sommerberg : 8 bis 15 ZenA
Meter Schnee, gut " Svartbabnen : Serrenalb - GaiStal : 8 VIS >»
Zentimeter Schnee, in oberen L"gen Rodel - » nd Skiivor , r.löaljch: ^ eld '
Vera : 25 bis M Zentimeter Schnee. —15. Nebel , trolku , Pulnerlchn ^.'
Skibahn lebr gut bis tnS SSI -nta ' : Stnterzarten - TItilee :
Zentimeter <N>>ln »'-!>̂ n ' i>, — 1? Sl ^ bn

Kou/enta

Kock - unck / /e/ ? appa ? at

Keise uncl / /aus .

Allslnverlisut öoe « s tbeksnnten
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S7/M 49 ^ 3l 35 / 1
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L «ntrat - S ^ ! SarlSruv « i . KrieaSltr . l27.
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V . klm »
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I .
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Nili » . Fandslh . Koirl , Laudgot , F drik

obre Gtschäst v rkaofeu will
wende sich an den bekannten Fachmann

V)kilk . Svk ^ eilmül ' sn , Z? reiburg i . B .
Zasiu» strahe Sö. Sernrus I4L7 .

LanalSbriae beste Erfolge ,
aeiidett . Empfehlungen vo

Kinnen .
. . . Strengste Verschwie»

mpfehlungen von Behörden und ersten
A4li '.»5

Intisber ^ rtl » ur

Telefon 219 Kaiserstr . 215

«mpkeklen »I» pszseaäe ^ eikasebts - Vssekenlie
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Q! l»uiuil
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« in ml
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»m Ltüalc 15l) X2 (X) , 2vl)X25 <>. L0 (ZX3 ^k1cm
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>V» eli « tu « >»»QÄtUedeo und Hlatte »

Uttlle , rusisdttll Itlnsvu . ZiüNv

unä Splel »v » reu

HTeisse , IDüuer - HViiselie

^Vare un6 dülissto ? ro ss . 19100
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Len «

IIsskelWWk

lies fgkis8 .
vr . Netektiv -Lekauspiel .

llauplroil « : Z
N «»d . ur »l

<^ vr «ila

^71

l' rofssZor

Lrick80N8

kivale.
^ rimin » i-SW6 »» in 4 Xkten .

In 6er tl »uptrall «
6er !̂>«r0bmt »

XeuSersi »p»nnsn ^elt »n6 >unr

0r . kriminalzcl >>»evr

Mk kL!I8l l!ö8

Mfgkk8 .
Len »»Uons6r » ma in

In 6«n llauptrollen :

Lrai ? » d » t un6

L « lI « r >L » drl .
8 « n » atjoneII . ^

s

blur Sonntag

eimven

Stt i

? aieü

vrsiiis ln 5 ^ lkll

mit 6em kervorr »z - o,Z« >

m 6er Ilauptroll ».

ZMe ei » vmiig -

»cliez tiiÄ^ let

O
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Liköre :
Kümmel

M
ZMb. AoLen

Msierminz
Zergmolie

! /> Flasche
Mark «S «Z > "

, Flasche AZL »
Marl

Rir^ lvM

SweÜthUW ^ler
Weindranü

SlhkWweine
Mmm

Kvbs . iGÄV
wird dringend um Zlnl -
wort gebeten . ZN4V15

- 5ck, »nidt 5« .

> Heiraten
vermittelt in all . Kreisen
fireng reell . diskr , B71W »
Lra « « o a Marasch ,

Karlörube .
Kaikerstrake vl , !!. Stock ,
«öegr , l » il . TU . 42Si»,

Rückv . erb .

Kaufmann . tiichtia .
' (ye >

fchäftSman :! . 20 Jabre alt .
wünscht Bekanntichakt m ,
geschäftstüchtig . . nettem
Mädchen zwecks baldiger

Heirat .
Witwe nicht anSgefchl .

» ngeb . mit Vermögenö -
augabe . mögl . mit Bild
an die . Bad . Vreiie " erb
unter Nr . B7I4Z0 .

öDmrst .
Schubmann istaatl . I.End «
Liier . evang .. wünscht mit
charcikterfeftem Frl . am
liebste » vom Lande , in
Verbtndnua zu treten
zwi -cks Heirat . Angebote
unter 'Nr . B7lM » an die
. Äladifche Press --" .

vermittelt streng diskret
i » allen , auch allerbesten
Kreisen die bewährte
Ebevermittlg . L . Siayel ,
Ltarlsrube , Lavelleii -
strahe v» . ltl . üj4i057

tttitckporto erbetien .
Direkte Auitragx von

wehr . UM heiratÄ . Da -
inen mit Vermögen vvn
b—2li0l« 0 .« . Herr «n,au

tKakmannstr . 2il. . Aü5 !»v

l

kiin Posten xuter , preiswerter

Zclilskileclie ! !

« tnSstnottsiH lAZ98
Alk. 2S0 -. 250... ! S0... lIS.-. 95 .85.

? enivr !a ? adrNlstv :

AWiImteli «
kKt . 8 « « » e

bei iler Post .

MvNenkousNF
^ uvkÄsk ! UH »

^ I « unsere «

WkÜVgV

MrW '
kttz

! sKarlsrieirrickstraße )
Tel . !-89 »

AteickkWlah
iowie

in vüsutn lnidertli

VerwMMn
finden Sie

^ igsmii

Jeilsllie

Zizarttten

Tsbak
für lange und kurze

iH Pfeifen
W als w llkommene S

Geschenk - 1

I Artikel

Einsame Witwe , ansang »
Kg. wünscht glückliche Set .
rat mit gebildetem Herrn
mit gutem Einkonlnven o ,
Vension . Schöne Au » >
slaltung und Vermögen
vorhanden . Angebote un¬
ter Nr B7111 « an die
Badische Presse erdete ?«.

iSeaniteilwirwe «vgl .. Slj
N all . nett « Erschvinung .
mit zwei guter ». Kindern
iMSd >ven > N u . 8 I . und
lehr schdn einaer . ZZim -
merwohnnng wünsch » mit
bess. Herrn (am liebsten
Beamten ) in sich . Position
bekannt zu »»erden ziveckö
spälercr Heirat . Angebote
unter Nr B7iS24 an die
ivadische 'Ẑ resse erbeten .

WMMMUNW
Bell . Arbeit , in Naa :l.

Stellung , m . vermögen ,
wünsck : Heirat m , latb .
?frSul . oder Witwe , im
Alrer v . ^ >- -40 Aabren .
welch? sl^ uack» ^ inem
sci' Sn . . sriedl . HeirnUchn ».
Angebote , womögl mit
Vild u . genauer Angabe
der Perbälrn . im » Nr .
V71Z5L an die Wadische

Weihnachls -
Wunsch .

Alleinste » . Herr . Ende
20 . gebild . (Beanlter in
sch. Stellg .) . d-er völlig
sreind . lrlinsch » aus dies .
Wege mit cknraltcrv ..
imell .. mögl . sclbkiänd .
Dam « bekannt HN wcrd .
zwecks ,

'pSt . Seimt .
Anaeb . amter B714 ?8

an die Badiseve Pre is«.

Bcamten «5krie .'!er !v ! twe .
»!; kail, .. mit ? Kind ,
von 8— m ssslw . Ein -
richtg .. u . arö » . Vermög .
davsn einiae Tausend in
dar . wünscht Herrn in
sich . Stella , »uch Aittm .
ohne Kinder evtl . auch
bell . Geschäftsmann »w .
bald . C'be kennen ?>. lern .

Angab , nnt . V7 >ü7st an
die . Badilche » reüs "

, u kcmfen gesucht mit
Etnfabrt . Netner LSerkst.
u . kl . Lagerraum , mögl .
<> Aimm . noodirungen od .
Z X S Zimmer
, um Tiivwcsl ' od . W ?si -
stadt . Anmbote unter
Nr . B718W an die Ba °
discüe Presse erbeten .

K ^dr . Sliimble ^ tr
für « in Kamin von «N in
„ «sucht , « ngel ' . m . Vre «»
unter Nr an dt «
. Vadische Presse ^

< aut »r >,alten «

SchreibmMiüe
lSi <hts «hr >stl z« ka » s««

Lsferte « «»-
bitte « 71 «Sa

Ernlt Wielanvt «- Co.
Silber - » . « lvata » »re»-

i?ab,ik . W >or, !>eini .
Zt ' irSroIItll ^' i « sür

mehrere Verkäufer ge¬
sucht . Var »ahluna,PreiS -
angebot « an ! V .
m » nn . « slkiaftendn »« .
Lndwigstr . 7. AMS4

Ä » kans «» « «sucht

Schlaszimmer
od s gleiche Vktten . An ^geböte unrer Nr . B7IN0Z
an die . Vad . Presse " .

Aküktts Sett
Anoeb nnt . Nr . V ?" 7t>2
an die . BaZ . « reise " .

SMS
"

7177?

in ^ Msen aesvcht .
Rastatt . Kcrlstraße 4 . 1

Cchrtibvichilit«
I ivi « Kontinental .»»!»»
I ter etc, . aut erbalt
I zu kauten aelncht .

Hofs « Zaidstr. «. ,Tel . l>14t. 1477« >

gZZanv » li « « z» »ausen^ « «smcht . « ngeb , m .
Preisangabe unt , » <44U^g
andic ^Vad Lrels «^

zu kaufen « «sucht . Ang .
mit Preis unter Nr
V4 !!4« Z an die , Vad . Pr ."

Mgel oö. Piano
« >i« ten a « s » «vt .

<Ät . Vezablung , schonende
Behandlung .

Ä » l!« d . nnt . Nr . V7IM8
an die . Vad . Vre5 «" .

Schö -Üü
litt

sowie » err «v - Sebreid -
tiZtd iTiviomati nur aus" rivatbauS zu kans , g« l .

Ängesote mit VreiSan -
aabc unt . S ' 44 «>81 an die
. Vadisch « Pres se

'

Kochbz,ch ^ ° us .
schul « aeinlbt . V » ««
Kleber . « ^ demic ?t.2»

Gut erhaltene

Kinder - Geige
mit Kasten für Anfänger
»u kaufen geiuidt .

PreiSang . unt . V71ZS4
an die . » lad . Presse '

<Snt « rbalten -

BsSeMSVe
i « kaufe » g« s» » t , Ange -
l' vte unter Nr . V7lü !4
an die . Bad . Presse ' erb .
Ziävine » » od . a . Softer
zu kaufen gesucht .

Ang . m . Wr . u . B7I84Z
an die .. Vad . Press «" .

Kobien - Vügeleilen , u
kausen gesucht . B7I4k >S
Krie « Ss»r . M4 . III rechts .

(SrokeS . weibe » Kleid ,
kleines Harmonium od .
Klavier «« kauf . a « s» cht .
lngeb . unt . Nr . V7 ! 8SU

an die „ Vad . Prelle " .

Herren -Sweater
rrin « Wolle , , u kausen
gcs . Ang «b . unt . V7lS .'U
an die . Vad . Presse ' .

Zn verkaufen :
HotelimRlbtal
deli «bt . KuSüniiSort . seit

en im Netrieb .
Tbeater - Vüdne .

Jubren
lebt .
Hud^
iV «. <20 grcmden îm .. Damos -

deizung. elekt. ^scht . Obst¬
garten mit tragb . ÄSum .,narhweiöl ar . Einnahm .,

n 8Vi>L»» Mr.Iamt reich-
ichem Snnentar .

« osort d»« i»dda «.

Wirtschaft m . Metztmi
in Nürlsruht

enirale Gtadtlage . alte ?

wobnungen . schön . GSrt »
ch« n . , u 5.Z0VI» ^ zu ver¬
kaufen . Anzahl . ISliAi »« .
2 MintmohiNW bald
bezZtWr . AMot

°
^

i .

Nr . B7I14S an die . « a -
bische Pres se ' erb eten .

vsokerüe

SrenZlrisrichZuss
NN Liter haltend , mit
Nasse rbad . alle « neu n .
BvennreOt dae» . für
tnvm o" abzugeben ,
Havs Nr «», Tins5 « i »i«
bei Vaben . ' >!!t4 !?l

Gebraucht . Aavrrad -
Motor . l ? 8 ., an be¬
sonderem Rad montiert ,mit Maanetzündg . abzug .

Näh . T « llattr . >:«. III .

Zu verkaufen
! oen.ZejittWgell
4 rSdri «, 1 Mt ?. ia » «
1 brauner
l » euer . lang . Militär »
mautel . , P neu« M «-
lttSrstlrkl t» r . 4 !1. 1 schw.

n . ? bl .
S « ,ntdl « se. V4 V79

Kaikerstr . 17. 5. El ,

Bm - Me !
Zeder Art . auch komvl « tt «

Biiroeinritbt « « , »»
k » » st man gst u . » r « is -
is - r « »m « peiialda » «

« . M . H °» N .
Waldstr . N. I75M

Niwau . Ehsisttongue
SM cFkan zu verk . Kai, «? .
Huin -b >ldtstr . W . Halte¬
stelle Schlachthof . V7Ü414

» »rtaufen :
Annker Schreibichrank

sVarokzeitl billig »u ver¬
kaufen . »erner eingeleg¬
ter Nübttich m . Bronze »
belchlag . Leo « . 18M7
Markgrofenitrane L1/S?

VMÜkiZtk . NSbkl dil !.
l Schlafzimmer , ^ t il ,

Svieaelschrank , Wasch¬
kommode m . Marmor n .
Sptegelaufi . Nachttische .?^ettlab . Nösle . Schoner
ii . üteil . Matras , 48M
Nähmaschine , wi « neu ,

I Kommode , vol ..
4NN ^ . Schreinerei Nini -
b « im « rftr .14,Werkft .Vu »!i

Echreibmaschme,
Stchtfchrist . Sfarbia . faft
nru , mit Garantie , »
verkaufen . B4ZKVS

M - ldSr . i»

Slhreihmaschine
mit Garautir preiSw . zu
verk , H« s» er , Ämalien -
str . k.1 . Tel . BMW

» andnilbmaschin « .eisern .
^ ieitiild . tuvan Xiertttcb .
SauSav - tdeke I « inl ^ r -
badrwinn « mit Ständer ,
t « indertltiniikel . S « au -
?a?!en . t Krofetlsviet . all .
billig zu verlausen . Ger
wiastr . SS , SinterbauZ . 2 ,
Stock rechts 18S1S

> W !
I8XZ4 . mit ü Kassetten .
Ko « ,e ? tzit >,« r u . - akr .
rad . zu verk , ? !44» ?>5
Degenfelostr . k . II . Stb

VwazUMs
(Sriizner Rmgschifsm, .

wie neu . 8SN u . Pfaff¬
maschine gut erb .
neue Masch , sou 77l>
an »u verks . « r,tz,er .
V«7I27 >i Kreuzslr . ni

Zu verkauf . : <» ut erb
G ? « «nmo VZtonVlatten
lind « ine V »t » öle » m -
ZtedlaM » ». V4 <08 ?

>V. l<oinr >?„
Wer >erstras >e >N .

AttM -ZO?rl!d
!Mt erbalten . Prima Ane -
landsgumml u . Torpedv -
Kreilmis . ist umständehal¬
ber billigst abzugeben
?? i<>» lerstraf »e Ar . ' N bei
^ 'au , BW77

Kkrrrnrkd, '
^ .?uM

Vu « ! Wieland ! sir . Zi>. vt .
^ ad « rad , wie neu

vreiSm , z veri N ?« «
Werderltr , KV. Oos .

Muteri, . »ness .
G . - Zziglampe

kl . « ich . Bücher !» ? . , nuftb .
Salontisch , achteckig , sol ,
Ar « it . billig abzugeben .
B7I8SZ Soüeniir , .".8 , vt .

J «. a - Ite ?eo «» mera
v- rk . für AX, ^r , « 7IL7Z
Griiwarzer . Mvtbestr , lg . I

Nähtisches
aieRtlbnachtS - Krscheni ,
eichen , braun u . schwarz /
sowie ein Kinderwieltiich
mit Bänkchen . nukbaum
poliert , lehr vreiSw . nur
an Briuat abzugeben
So « » , Hiibschür 4« . II ,

Buchertaschen
t für Knabe . 1 für Mäd¬
chen . billig , u verkausen .
Hennebergstr . Ist, V7I «9 >

vol . KoirrmoSe ,Gia »>
?lvr -t »itÄ >»n . S0X4st zu
verkonfen . B44N4 »
Nmaiienstrafte 21 . vart .

Aerso « atb »t«st»llr
neu . eis . ». 7t> z, verk

vammitr . 7d . IV . . l
1»»« « rantieute :

Schone Vlüichgarnitur
lRohbaar ». besied . anS
l « v !a . Aauteuilt . 4
Polsterstübl ., zus . I4W
S gute , neue Rotzbaar -
matraven . Ltellia . S Keile
zu ! . lölX« .« . Sophien -
s: rahe lü . Tavezierwerk -
statt , ab Montag 2— K U .

Ein Diwan
und « ine Ottoman « mit
oroft « r Decke «auch obne
Deckel - -
bill . ^ ,. ^Markgrasenitr . 4». Z. Et

ecke ! « in gutcrb . Sofa
bill . , u verkauf . V4 !i»i>1

s, Metallbearbeitung bill
zu »erkamen , tkravl « ,
Kaiserstr . ÄM p . V7i2 >8

Rodelschlitten ,
ebenw T « N «r kür ei « «
Kosr««berei - u verkausen .
B7-«« Lessingsir . LS. III .

Herrenschlittslvnd «.
vernick .. Nr . 8l . zu v « r -
kansen . Klanvrechtstr !!7.
!, . Stock , links . « 7I8S4

HüüSVglhe W
Wint «? « r . »a . V,l

vVern « l «»S zu verkf .
Kreuzsrrcche L9 . III . von
ü—4 Uhr , B7147L

BiS . zil oerlmü! . :
verfch Wertito . vol mitverfch Äertito . vol mit
Svlkgel , 2türige volieite
Schränke , schöner Plüsch -
Tiwan . Küchenlchrank ,
Waschkommode u . Wasch¬
tische . Vicgestubl . Schreib¬
tisch . vot . bochh. Vett ,
w , Kinderbett , Tische .« ai «r. Mödelb, E «
» rieaSstrabe u . ÄieudelS -
wlinvlav B4MIV

W . za verkausen
sehr gut erhalten :
lTdeatergtaS . schw. 1« Ẑ e
1 Baikbaube lkostet neu
4 °« ^ » 18N ^» , » Äit »«r m .
Unt « rl .»Not,M ^ , 2 wun -
derv Pori .- Sig » r « » . «cht
chines . . »Nein Ii zus . 450
1tS » b « l ! n . 7,'>/II2om .Mi ^
t . Bilder in . Gl . u . weis, .
Niusikrabmen . Liiz ? nnd
Verdi , zus . l20 ^<. ! Bild .
hanSgemalt . alte Dame
barst ., m . Rahmen 1k>v -<
Anzusehen nnr L— 4 Uhr

viSm - rckltr . »7. II

1 zweit , « letdersairank .
1 weift . kindervsl »inan «
m . Hauds . ; Weiber Ktn -
yeroeb , m. Muff .. 1 mo
schwz, Tinbwcle , 1 schwz.
«Lebroit . mtütl . Ni «ur . 1
iSuvoenfvortwaaen . 1 «r .
Vnvv ?n »linn »«r . IPnooen -
herd zu verk . Wewienltr .
L8. Ill S t . l!S B71Z24
SSiöne weifte Kinderbe »»,

statt mit Malrave sowie
bereits neuer KtnderNev ».
Nutil billig zu verkaufen .

Rrisetalide <?S cn » lg ) ,
prima NindSleder . sebr
gut erhalten , iester Prei «
22l>. « . K neu « leinen « Da -
menkrmden . stark ? ??rie -
denSioare . das Stück für
SS ^ zu verk . SSiettelttr .
SS , l . Stock . V71L42

ei !ingchrSaeich « n ' «
vrrkf , dillis l̂ : l Siriben »
borg » « . L » d «ndo «<f»
» rieAS - K? tnn »ra »>n <
lSoM - -e «S «lder ». - .Di ' v.
^ ilberlSttel in » tuiS
^eidnian » . Lammktr . 7 <i ,

4 Stock . » >7IS ?i?

reichlichem Inventar ,
« osort d « z »ebbar .
Ernftl Käufercidalt .m .

Portobeilage Auskunft .

Landhaus
iinAlW . i ?̂ 'K^
mer . Balkon , eleki . Sicht .
xi >«0 czm Garten m . Obst¬
bäumen usw . angcpflanzt .
zu M » .
Teils sofort btzikhbtt .

Angebe « . Nr . B7114V
an dir Vad . Press « « rb .

ii ich . Gchletzim mer , bill .
abzngeben . Möbell ^ger
« ni . Adlerstr . S. B44N7S

WtitzeS , neue »
Schlafzimmer

u . hübsche « Wobn,i « »
n »rr , alle « gute Schrei¬
nerarb . an Prtv . vreiSw .
ab ' ugeben . Hüdschstr . 4N.
:! Stock . »zi4l >' .n

AeisstKüche ?
-"^ '

.
'-

Menw « inflraf !« 0 .
I . Stock r . Bt4075

gleich «, vollständige
eichene Betten ,
Plitichdiwan . rot , 1 Paar
leinen « NorliiLng « nnd
TiitAdeS «, Küchen - und
Kleiderschrank . Vertiko ,
Kinderbett , « oi >er >t » s -
vich . rot . Nähtisch . Svie -
ael zu verkau « B7lSl8

« ilitrrman « ,
Markarafcn <tr . 4Z . vart .

HßHusvp
sofort beztehhar . bat , u
verkausrn . 1V1SS

« ieaenszdOstÄbii »» ,
« ariiiras -e ?7.

DspplWoljnyavs
s«z>r iBSne SXZ Zim .»
«iiodnuna .. Kwtadrt .
L » d « n . » »» «-er « arten .
wt,r rentadet . bette
Stadtlaae . , n INSU »» »
M « r » 4« rert » « s« !t .
Fvdm bald beziehbar.

An « . Mit Rtickport » n .
B7ll »8 an d. Bad Presse .

Bttrine . Ttsw . Stit » »«.
auS Mabugon ». reseda¬
grüner Tevvi «» . Lern -
N« lt . PnvVSniva « «» » .
Wiear « .vcrsch .V » » » «n .
Latern » « <«a,ra und
and . Svieliachen , preis¬
wert ab, »geben .

Leovolditratze 1 . k! ..
M- 12. 2—« Uhr . 1« l7N

e -dö » «r Oblta « Zt »n .
ea . lim Zwerg » u . Spalte r -
bäume . Liebe » . 8 grobe
Bäume . Wa «serlettU !ia .
2 Sitiuut . v . d. Elektr . in
Durtach , »u verkaul « » .

Niiher «»
B « o « aiierstr . 157. ll ».

« rb «
"
» . Kiichkulchrnnd

bill . abzugeben . G « Ib«S,
c»̂ rlenstr . t!2. lV . B714 .̂

Mi/maschine . guierh .,
«so zu verkf . B4 » 1V»

Wcrdkrltr . SS . Hol .

TaucheEcht
silberne
vrciSw , »u verkf . sowie
1 aroft . ^ uvvenbrtt . B >m ?
L » ramm . Kaikerstr . :?!«Z ,

Sehr schönes Bist »«»»
« eier - Kafteefsrvic « zu
verkaufe » . B <12 »8

Leoooldftr . 4« St .
«?ine Mldck ^ ntckmktas» «

aus Leder . 1 Turn "t>va -
rnt cTrave , v . Ringel ,

V Damen , u . ? Paar
Hrrren -Tck>l >t " chulie ' ?u
Verls, : Kreuzstr .^ »^ 1 ! .̂

« « « « »,» » » «. , Paar
für S « rr « n . noch neu .
vernick - lt . Kröh « MI.
7>tt » S!» Schlokpsan -i? .

o
sehr aut erhalten .
schwarivolicrt .Elfen -
bcin - Klaviatur , mit
Garantie , für nnr

r>AXi .— ebenso neue
Instrumente in vor -
züglichcrQnalität für

»M ».— ab - ugeben .rti .
Pianomaaazi «

Erbvrinzenstr,Ä4 . :»?i

Salsn - MWl
lRUithnee )

'

Aliouot - System , 7>/^ Ok¬
taven . wie neu erhalten ,
Friede ' Sinstr ., vreiSw .
abzugeben . Z87SK
Pian » i >»«« r Sl .
Karl » , « ke . (s-ckhans
Hirschilr . und Kail ' rstr ,

Piamnos
krenzs , neuester Kvuftr .,
OualiiätSinItr . l . Nang .
weniggesvlelt , v . FSrkter .
tiöbau , Vivv . Stuttgart ,
zu bill . Preisen verkäusl ,

Pian » iag «r , Karlsrn »,«!.
Kniierktr . >7«' - KU iHneliii».

Tafe ! - Klavier
mit gutem Ton u , schön.
Äeuftern . sürVerein « od .
Anfänger getignet . zu
verkauf . Anaeb,unt . Nr .
<Z:!Sa an die Bad Preis - .

Nimm
eMNass .. sait wie neu .
st<m?«r vracknvoll . Ton .
lang Stimmig baU ..
Nunb . mit Auiiav ZU
» -? k, GirSble . D " r »a «i
Kircüstr . 9 B7I47 ?

Hi « nt »oline , ?tit »>» r .
« » » »» »novHo »» m , Plat¬
ten . « »is » . Bhoto -
A » » « ? at 6?<S nnd SllZ
vreiSwert adzuaeden .
t « vv . An - u . Verkauf .
Markgra ' - nltr . Z? , IW,k >

Gass .
a « l «i «nk ! Feine « an -
dslin « vre ' Sw . zu verk .
B ?i>« Wer ^ rriir . 57 , IV l .

Äkkordzitber . Puvven -
ktiche <leer >zu verkaufen .
Marie -Alcrandralrr , 4A.
rnzrkerre . auh « r Abichlnft
. Beieriueiin ^ «14408:,

t Ltiirig .
zn verkausen . « benso
Kobrvlottenkok ?« «.

« UNer .
Maraustr . 4ü , 4 . Stock

Herde
Nacken , 2- und K- löchria .
B7,W5 ! Bürgerstr . 1» II.
Anch Sonntags anzuiek .

Grudeherd
mit Koch- » .Wärmeraum ,
Wgssersch .. vernickl ! . ü ' e -
fchläae , abwaichb . Email¬
lelack . vollst , neu , weit
unter Preis zu verkauf

Vor ?» . « arlSr »' » », .A41Z7 Herrenstr . 17. III .
ttkZvelKL :

in verschieb . Gräften yon
^ an 4 >i verkauicn .

BTV^ Z Ritteritraße :z,
Gut erb . KMSäM -

k «r » weg . Plavmanael
preiswert zu verkaufen .
v »attd « « S »» « » » ngel .
« i! i,l « rtal . 71 Ma

Heid
sow . ein kleiner zu verkf .
Werdersir . k>9 . voi .

^ . eln ^ Zimmerstk »
Preis Daselbst
ein B « llant Svir . tm »-
tockier . Näd ^ oinmstr . 7cl .
4 . Stck . Las » » « » «. BU- -

Gutsr C»« Äb <>ckssen
zu »erkausrn . B7t4 ^

KriegS st r . LV4. III ., r .

KMste/^ .'k»
'Ä.

w « ift . mit Nickelstange
, u verkaufen . B7I48Z

Karlstr , 88 , 4 , St .
Elektr . Kocher

Kronlenchter
selektr, » zu verkf . B ?>»
Ninibeimerstr , II . r .

ttlavvsportwaa «« m
Dach , nnt erhalte » , zu
verkaufen . B7 ! ?8g

L « ile » str . S« , IV . lkS .

Jngend -Batt
z« verkaufen . B7ILK4
Nelkenstr « . Stk >„ Ä. S ».

(>>>uterd . Schlittschuh «
!r . sWi und « in
rockenftettel z» verkauf .

» ofien kr . lKS , Ill . r .
An verkf . : 1 Messing -

Sadwandarmlauii ' e . eine
B « ttit .. nui,b, . 1 Biicder -
r «gal . Z t - ilia . B7t ^44

Sofmann . N - kkftr . S .

„ U , ? n » pa -
zu verkaufen .

L. U.

PLanino
auteS Fabrikat au« best.
Fried «nSmateriai in ta-
d« ll » i «m .»iustand, pr« i »-
ivert zu verkausen. B?>«
»« rünwinklerstr . S. IV. I.
an Haltest Kühler !krug .

mit eo niolchen Platten .
! ür IdlLiMk. z. verk. B«.r»
Sm Stadtaarten 19. U.

Ki' sllel '
. zeill. I.MpelizcdiiB

Prachtstück . LM ^ . Bad «,
n »« nne . 7ö ^ . verk .
S » n>«ri «r . Götbestr. 1» . I

CM . NinSttschssÄei
preiswert zu verk .

Walddornsir fte ZÄ.
Schuhmacherei ,

IZ ! » « o l» » i> I»
billig «bzugeben , Bu ««
N - «i« l . Kaveae » str . «8 . ill
Schöne « iS« p » «nse »>las »
zimmer «i» verk Preis
^ 4N,— , Näb . DraiSltr ,
IN. vart , Bi40tl

Hirsch . FtlüchMIyserd
zu verkaufe i . B7l !Zt2

Morgenktr , v . lks .

Eisenbahn
mit Uhrwerk , komvi, . zu
verkaufen . B4 -M1
Dvrlach . iiisim»n !?. I. III, ».

Spielsachen
zu verkausen :

Sotzba » t,»!t»» ,
datt « « it alle « Z« -
det, »r. Zu erfragen
S osienstr . IIS , or . B ' uu

^ «t>ön « Buvpe , SU ^ !,
At zu . er¬

kaufen , B7l4,0
Sosienurafie IM . 1 . Stck .
Htusiienwagen
Holländer , oe . V « » pe
«u». Lcserbalgi , »tnter »

zu verk .
Vochner !tr . l8 . vart . reibis

Grotz » schön . Puvven -
»tuimer bill . abzug . <M>>«

Putve . 7Z <m groö, zu
verkaufen . Diclnltrak « S .
II . Stock . B <iS987
Ä « erb , iLuvoen -Svort -

wiiarn mit großer Viwve
zu verkausen Waldborn -
strake 52 . Vart . B7111V

>̂ in gros ;. Sliiankelvserd .
eine Rimmersckiaulrl . « in
Paar Dauienüietel Är .Ü7 .
zwei weiche Serrenbüte
Größe 57 . eine Militär -
mütte . neu , Gr . 5>k zu
verlausen , Baibltrn »« KS.
II , Tl . recht » B7IM

» svensporiwaa «» . n «ne
^ ameuiia bschnheu «rebr ,
H .- Schnb « zu verk , B ?»K!

Bender , korkstr . 40 .
Vlektr . Elsenbad » .

Vichti'.nlage . evtl . reicht .
Anbeh .. vreiSw . zu oerkt .

Ääbringrrstraft « dN.
Karabanoff . U ?is«

Eisenbahn
,nit Schienen . Bahnhof
n . Zubehör zu verk . B ««»
Eckerl . Hcbelstr . 1 ' . III .

vbzugebi n . B7I44k
KriegSstr , Z5>l , 4. Stock

Herrenanzug
kür mittl . starke ^ ig ., »v .
neu , sowie ca . Z '- Steh »
Umleatra ». Nr . ?,». teil »
neu , bill . abzug . Maran -
s' raiie 28 , 4. St . B7I2 .-8
Jeuherll beschneit t ' r .' isr !

Anzuqftoffe
zu verkaufen . B7IZSS

Kaiserstrafte ll2 . Ii.

Sramtr UedeMer
f , IS" 18 jähr . Jung . « es.
B .1981 Werderstr . 88 . V .
Ein » » «» « , »s -« nz« a.

nur einigemal «ctraae » .
zu verkauf « ,, . B7 >242

Weroeritr . 77, II r .
« ebroavaletvt . ganz neu .
nacv Maft gearb . . gutcrb
dunkl Valetot sür mittl .
^ ia „ umaearb , Militär -
mantel iür ar . Mg ., neu .
umaearb . ieldgr . Ttovve
imnt . Fgüvn , sebr unterm
Preis z . verk . OSkar Rus .
Schneidermeister . Krieg «.
strafte 147 , B >1Ä2

Geir Kielder . Neber ^ ie-
her verich . v.i verkaufen ,
« li -menltrave g . S itenb . .
3. Swck . B43M
1 Lodenmantel

tj !tgB44089
illig abzuseb .

l Nn
nrn . i ?br billig abzuaeb .
Schützeuftrafte IS . IV . r .

Ho » »zei »sai »z « g .
fast nen . mittler « i^ iaur .
zu verlausen . Ludwia -
Wilbeimstr 2 . 1i l .

neu . beste « ussübrung ,
zu verkaufen . Schesfei -
Itrafte ü' l. vart . B4t0M

Dunkelbl .. fast neuer
Ul 'ter b ' ll . zu verk. « ?» ,»
Amalienitr . 4l . 2. Stock .

Maschen - l

Seine ?

I NaiselMier
'

S1Z . S0

^ tsZS .
-

Kienberttr
Mk .

Zurbacher
Mk . 16 . 2 ^

TWlveiv
Kl. 15 . —

Zeller
rot «Z K
Mk . i ! V »

v !k.

Braun . A « , »tg f. »nittl
stig ., Sackrukleid tblau »
mittl p- igur . Ma « d-»liue
tNavoli ) vreiSw . abzu¬
geben , Götheftrafte 24.
Vdh .. lV .. l s . B7l -lM

Hochzeits » Anzug
feldgr , O » se. Maiwz « »
linde « z. verk . B714S8

^ achn « ri'tr . 18, » art . r .
Schöner Ueverzielier .

Knabeukleider . Wäsche .
Hüte f. <i u . ! i» Jadre .
Mädchenwälche , 10—l2 I .
Akordzither zn verkauf
Sokienur . , 2. III . 1^ l77

L L . u . Küche , l De .mvf -
u . 1 elektr . Cilenvchn zu
verk . Pnvveiiwag . -otrd
in Tausch genommen .
WeiSert , ^ ährinaer -
str .ifte 28 . ll . l . B714M

Weig. Kaiifladen
u . etn « P » >rol « » mbii » ae -
lamv « zu verkaufen .
B714V8 L« « ,ftr . ZS. U .

Für We ynachtö »
gesch nie vaflend

z» verkauf : 1 ar . kvmvl .
Pupvenküch «, t ar . Reih -
brett . 1 schöne Petrol -
Zuglamoe . 1 Touristen -
Anzug f . schl. Kia .. l Z « tsz-
FrruglaS mit Etui , für
Jäger aeetgn « t . Anzus .
sonntags vo » 10— tUbr .
tiamb « it >.Gerwjgstr . 4u a .
Groft . Pupv « » z>mmer in .
Einrichtung . tl » « slad « n ,
1 Paar satt neue H- rre » -
I» « d « Nr . M billig , u
verkaufen . B7I488
?1orkstraße LS. II . rechts .

Puvvenküche u . grofter
Puvvenverd bill . zu ver -
k«usen . HumboI0litr . 25d .
1, Stock . , BTIStt «

Wkiljsschts -Gtschknk !
Di?mosmaslbine . Sand »
arbei ». m . WalserftandS --
glas . Pselse u . Wasser -
vumv « z , verlaus , XSH -
rinaerttr . IZ II . B714M

Dnnkt . Anzug ,
mittl . Gr . . nicht getrag .
siark . Stolk . «Wz . verk .« 71488 Softenlrr . 1 !̂ " . I

Sakko-Auzug.
dunkel , f . min . Grötze ,
zu lauf ?» gesucht An¬
gebote m . Preis unter
Nr . 7147V an vi« Bad .
Presse .

Gut erhalt « » . U «d «r »
li «I, « r für schl . ttigur
zu v « rlaufeu . B714M
Karl - Wilbelmstr . 24 . III

Ein Sportwageil
« Dach 1 » Nordittlier
u . ein Paar Ro !irs»ic »el
zu verlaus . : Rbeinslraft «
Nr . 70. 4 . Stock . B 4404?

SpiMcheil .
Pubvenwagen m . PuPVe .
Puppenstube . Kausiaden .
Tischkrolctt .Kinderbillard .
LaubsLgekasten . dereiis
neuer Salonaüso ' en mit
Nvbren . GaScirinlKuvIer ) .

Meilingitiegenstcinaen ,
Wandub ^ Iopvenanziia .
Herrenhose . Rriisti fei ,
geschlM . KristallglSler .
Anzusehen auch Sonntag .

Wr ' xienktrasik Nr^. W ',
N . Sock . !? 4? !>7Z

5—tü>0 Schachteln in drei
Größen , an « Besiv eines
Erwachs ., Unttorm «« all .
Länder unb Gevl ^ ebt ««
anS dem Altertum , am
liebst im Ganzen »uverk .
W kl, Ansr,nn ». P ' . ,Beri ' -
, a »frn . Pfalz . Talstr . 4S7.
? , Stock . l!S^ a

Grosse Bnra ,
neu . Hill , zu verkf . BA WS

Scheftelttr . 8 . i' aden .

kltickiichk Wndchn
aufa »oft« r . kchSnrr Land >
schaft .m .Bnrgen -Brück « »
und Tun « « l » . ju verkaus .

Ä « » »«» . B7I2L -
Herrenstr . W. Z. Stock .

mMn . - AnzuK
Maßarbeit , billig zu
verkausen . B70SV8
Go »,e -!au «r « r . 12 , I I . r .

Einige iedr ichön «
llizlsi '

. iledgfÄgdei '
. iiichs .

k«ldar . vos «n . Jovv «« .
k5rack m,W « stc, Cutawa » -
^lnzug , Schuhe u . Stiefel
billig zu verk . B7ll2si
>?ri !>enb « r ' , Ädle ' ltr . !, :>̂

mit gektr . Hoic u . Welte
bill g zu verk . (tggstkin ,
Uh landstr . g. IV . ZIW7 5

Elegant . Är « A» nz « g
aus Seide gesüttert . ein¬
mal getragen , für starke' taur , Gr . 1 .7l>m . sowie

SAlinde « «EI
laauel . Gr . 5S . wegen

TodeSiall vreiSw,z . verk .
>» » « <! « »hl .Bocckst .SVlII

Neuer schwarzer

Mier -MMsr
für schlank « « jung . Mann
vreiSw . zu vcrks . Bn «
Traisitr . » II . , link » .
Ecke Ubiandstr .

Sti - Sweate ^
neu . grau . Kriedensw .. z.
verk . »> riedrichWolsstr . 8
Hardtwaldiiedla .Holweg .

L KostÄme
low . einig « Winterdiite
vreißwert zu verkaufen .
VMM Host . Walditr . 1 .

Tamo » - V «l»niant « l
nod . . eleg . . ganz nru .
owie schöner Klaninz »

Äiantel oreikw . ». verk
Zu « rsr . u . B7I11V an

dir . Vad , Presse ' .
Mo !>. Damen ^Wiuter »

Mant « l , warmaefütt .. u .
ichw . Vlvlenrrck zu verk
Zabringeritr .84. III . Bu »-:

ZNkeibl . Tlichkostiim
mittl . ftig .. 44. preiswert
zu verkauf , B4M8 »

Wilbelmstr . , ö. 4 . St .
Mädckea « e « tel . gut

« rh .. s. 7— i> I . u . versch
Ha » b« « a « . Mtibci » zu
verkaufen . Vkreiber .
Rudolsstr . 17 , B7l8IS

Weifte Nelzaarnlmr
sür Mädchen bis 14 I ..
sowie 1 wl - ckrnsvicl zu
verlaus . Moraenltrak «
4» III l . B71SW

Eleg. WeUuchs
<Ti « r >vrml ist sehr preis¬
wert zu verkauf . IM7I

SvezialmodebauS
L PH Wildelm

Kaik « rs »rafte ?0S.

Neüer . gulerStoss
zu einem Anzug , S.20 m ,
»um « reile vvn 8iX>
umständehalber abzugeb .
Damenstiekel . >Sr . «8-ü»
mvderneS . feines Leder .
2mal gctrag zum Preise
von IU > ^ !. 1V104

Karl strafte V4, III
Zwei neue , weifte D, "

maftbettbezilge . 2 farbige
neue Bettbezüge . 2 neue
»topftiffen mit Hobl aum ,
ii neue Damaftbandtüch ..
2 n n « Wollbcrtepvlche

zn verkaufen
t -tiZT!- Saikerstr . 112 , II

Billig zu verkf . : » raut -
kran « mit S -tileier . Hvltn .
derkiut Größe 54. Anael -
aerSte und aut erhaltene
qitber mii 100 unterl
Noten . KärSierstrar -e 5g
III . Stock , r . B71214
! ." eni »er ' ar » in .,, »,anen
und Mädchen - Mäntel ,
rers '!' . Bl « I« n biüia eb -
„ igeben . Ziiliri « « erst . °'V.
Karaliannoff . B718g !̂

Neu « , gute >>»174
Hnopsftiesel

Nr . »?> »u verkausen .
Merwigstr . 4 . ü . St . r .

»,, , avct,eniti « s« I . USr .ü8.
sebrivenigaebraucht .

well zu klein , für 10 <» ^
zu verkaufen . B4404k>

Ven <sl r . 14. ll .

Neuer Ulster
Silk . Hill , zu verk . Bu «
B » ll , itaiierltrafte 21 . IV .

oinige Anznge
ü »k>» ». v « rk. . 4A .M
liii?!ck» i, ?. Waldhltr . Zl , lV .

1 feldgrauer
-Militärmantel
l schwarze TuS - Hol « ,
alleSguterh zuverk ,
l4-iM . EchksirlKLSM .Stv .

Orlg . Lauvail . ?>ri « d «nS -
war « , Größe 4^ '4 > u . 4t .
Svieliachen »u verkauf .
W - stendstr . 28 . p . B ?iN!

44 45. Friedensware , nie
getragen . Anisr » « tein »
vautastrn mit 4 Einlas ,
vrcisiv . abzug . B4 -I7l7

Rh « i » str . «Z. ». St .

Mit jv oerkiiülcki :
« in Gespan « mit « lichw .

Zngpzerde .
Artillerie » Kal «rue

«tott «» au . B ' Z«
irabe « Lcbrichmtede . i

, ; A

IMSl - PoNtl ^? Vahr «, m . Geschirr ?
Pritschenwagen <25
Tragkraft ) zu »erlauic »

s
°
s - !Z ? ^ W

artt siir Landwirtschatt ' . !
verkaufen . DnrinerSA . j
nierftras ; .' 13 . KarlSNA .
Grünwi nk-l B71Z5

Dents -b « VÜ

Zwerg . Pinfcherle
>. Jahr alt . Mutter » >'
1 , Pret » vrämiert ». v«

gkaus «n Durlachernr/i .
Ulrlck, . B ? UV

Hnnd : ^ ?MÄ
» Wo » , alt . zu » erkaU
Ebendas . Pupve .Pupps ^.
küche u . ? ampfmaschM
zu verka »»sen . B7 >"

Kai ' er -Allee 41 . M

«.- ziid - s
mit » St . s Woch ««

u verk . B « . ,enweiiisi ».. ^

4 Enten .
n . 1 Zuchtbabn zu
s?orchbeimerftr . 1.

Sehr schöne SillßoSw

» ê
"

r . 4? ^

Kaiser . Allee ? Z

T « l. WS»

Karlstrahe lZ
lEcke Akademleft » '

Tel . ISIS

S! ark?v?atz
sKarlfriedrichft ^

Tel . SS«

Hauptbahn ol
Tel . S800

bieten 10"^

^ voutLvdo

MokolsSi ?

Wnidergek

IMiirdö »
liiiiiM

kckz
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Da » Lichl der Keimak .
Roma « von Angvst Htnrtch ».

(8. Fortsetzung . !
Meta sah besinnend das kleine MenschenNnd , das schlaf :nd auf

'hrein Schoh lag . Sie strich ihm mit der Hand übers Haar und
Adelte : „Dierk Folkers.

" — Bis fetzt nur ein Name, und doch ein
^ ert , da » alle Unendlichkeiten umsaht «. Welch em Rerg von Glück,

Meer von Leid , ein Strom von Erhabenem und Gewaltigem
^ nnte sich daraus entwickeln !

Uno ihre Augen fahen voll Heiher Liehe herab und waren ganz
bwgng nach dem fernen und grohen Erleben .

Ihr Kind — ihre Sehnsucht und ihr Hosseni
Wurde sein Leben am Boden Neben bleiben oder sich leicht und
m dt « Höhe schwingen ? Sie ahnte nicht , das? die Natur schon am

^ erke war . dies Wesen nach ihrem Willen zu leiten und die Schar
Hungrigen zu vermehren .

* G
Um dies« Zeit stand der Voßbaner mit einem kleinen bebrillten

Menschen drauhen aus der Heide und wühlte ein tiefes Loch in den

^ oden. Ueber ihnen stieg eine Heidelerche hoch und trillerte ihr Lied ,
sich wiegend , sicher in ihrer Höhe über der einsamen Ebene , die

M alleiniges Reich war .
Der Voßbauer hob einen Spaten voll Erde hoch und betrachtete

'b» ..Wahrhast,g .
" sagte er dann zu dem anderen , „du hast recht ,

^»d du meinst also , daß es geht ? "

„Unbedingt !" sagte der mit der Brille . . „Einen besseren Unter¬
bind könntest du gar nicht finden , und es mühte mit dem TeufU zu-
ikhen wenn hier nichts wachsen sollte .

"
.

„Bis an den Wald bin alles aufforsten , das gSbe einen mächtigen
xUhrtnbesland .

" fagte der Vohbauer , und der andere fuhr fort : „Und
bis an den Busch heran Ackerland , alles Ackerland — aber "

, und
^ Zog die Stirn zusammen , „es muh etwas hineingesteckt werden ! "

, Der Brhbouer sah abschätzend über die weite Fläche : „Zehntau -
>5>d Taler Hab ich wohl flüssig, " meinte er .

Der Kleine schielte ihn von unten her grimmig durch die Brille
„Dann hätten wir uns den Weg sparen können — die sind hier

t' in wegzesckmissen .
"

. Der Bohbauer nahm einen Erdklumpen , wog ihn bedachtig ' n
5and und sagte vorsichtige „Vielleicht — etwas mehr könnte ich

^ l ' eklich noch loskriegen ." ,
^ Aber der Kleine fuhr mit einer Handbewegung dazwischen ' „Na ,
^bbe . das ist bloh verpulvert . Entweder du wendest dreihigtausend

an . mindestens — oder du läßt die Finger davon , nur keinen halben
Kram machen ."

„Dreihigtausend — das könnte mich schließlich umschmeißen ."

Der Kleine zuckte die Achseln : „Wenn du bange bist - ? Dann
eben nicht ." Sie standen schweigend voreinander . Die Heidelerche
stieg wieder und trillerte dicht über ihren Köpfen . Unendlich weit
lag die Heide vor ihnen , braun und öde.

„Eine Riesenarbeit ist das . geb ich zu," brummte der Kleine ,
. aber — verdammt —, hier aus dem Nichts was zu schaffen — es
wäre doch ne Ausgabe ! "

Der ? ohbau »r dachte nach . Sollte er sein ganzes Vermögen hier
hineinstecken , um das Land zu kultivieren ? Eine Riesenarbeit , die
er eigentlich gar nicht nötig hatte . Aber — er zog die Stirn finster
zusammen — es fehlte ihm was . er war unzufrieden zu Haus . Alles
genügte ihm nicht , machte ihm keine Freude mehr . Dinas ewiges
Gerede konnte er nicht ausstehen , es fiel ihm auf die N : rnen , be¬
sonders . seit er Meta wiedergesehen hott «. Er hielt es oft nicht mehr
ous daheim in dem ewigen Einerlei , er muhte etwas zu schaffen
haben . Und hier die Heide — gerade hier — er sah nach Folk 'rs
kleinem Anwesen hinüber — und das Blut stieg ihm ins Gesicht ,
wenn er daran dachte , wie er dort abgefertigt worden war . Irtzt
konnte er einmal zeigen , was er vermochte . Da verwandelt .' « sich
vor seinen Augen die Farben und ihm war , als sähe er statt des
leblosen Brauns rings das helle , leuchtende Grün der Saaten . »

„Mensch, " sagte er plötzlich und packte seinen alten Freund und
Lehrmeister bei beiden Schultern : „ ich tus !" „Das wollte ich dir
auch geraten haben .

" sagte der . und seine Augen blitzten unter der
Brille auf . „umsonst habe ich mir nicht so viel Mühe gegeben mit
dir langem Schlot !"

Als sie Heimgingin , wandte der Vohbauer sich noch einmal um
und reckte den Arm Uber die Heide . „Ein paar Jahre wirds dauern ,
bis ich anfangen kann , aber wenn das da einmal alles grün steht , —
wenn mir das gelingt — Herrgott , da verlohnt sich das Leben noch.

"

„Ja, " lachte der Kleine , „das Leben verlohnt sich immer , wenn mans
danach treibt . Nur nicht zufrieden sein , dann versauert man ."

Mit glänzenden Gesichtern , voll von dem gewaltigen Plan gin¬
gen sie an Harm Folkers Aeckern vorbei .

Meta und Harm arbeiteten : aber sie hatten keine Zeit , sich auf¬
zurichten . sie standen beide mit gebeugtem Rücken und der Schweiß
dampfte von ihren Stirnen .

Und das Lerchenlied jubelte über ihnen allen .

Für den kleinen Dierk Folkers war alles Geschehen von Anbe¬
ginn seines Lebens an sest mit der Erde verwachsen . Er lag in
einem Korb und sah über sich das vielverästelte Gezweig des Apfel¬
baums schwarz vor dem blauen Himmel schaukeln , und er staunte ,
wie es mit den tausenden von rotweißen Blüten bestickt war . Und
wenn er sich mühsam hocharbeitete , auf seinen eigenen kleinen Bei¬
nen stand und sich umsah in der Welt , dann iah er nicht weit von sich
Vater und Mutter tiefgebückt auf der Erde arbeiten : der Vater hob
mit deM blinkenden Eisen die Schollen und die Mutter legte hinter' hm die runden Knollen In den dunkeln Erund . Blaue Schwalben
slitzten über ihm durch die Luft , und wenn er jauchzend noch ihnen
griff und lachte , hob die Muttei den Kops , richtete sich einen Augen¬
blick aus und nickte ihm zu . Aber wenn ihm die Zeit lang wurde
i.nd er weinte , nahm sie ihn liebreich auf den Arm , trocknete
ihm das tränennasse Gesicht, tröstete ihn und setzte ihn
wieder in den Korb zurück. Dan » sah er still und sah zu,
wie Vater und Mutter mit der Erde beschäftigt waren bis in den
sinkenden Abend . Tann erst strich die Mutter mit beiden Händen
°hr Helles Haar zurück und breitete Wohl einmal weit die Arm « , hob
ihn hoch und trug ihn h- im , Nie klagte sie, daß der Rücken sie
schmerzte , obwohl sie sich von Morgen bis Abend gebückt hatte .

Später kroch er draußen bei den Eltern umher , wenn sie ar¬
beiteten , und da er sie immer mit der Erde beschäftigt sah , ahmte er
ihnen nach und spielte mit Sand und Steinen auf eine ernsthafte
und verständige Art .

Andere Kinder kannte er nicht , die weihen Birken und die dun¬
keln Kiefern , die dichten Ginsterbüsche und die grohen Steine waren
seine Spielkameraden . Die zantten nicht , waren still , freundlich und
geduldig , und so wurde er gut Freund mit ihnen . Allmählich lernte
er , dah ihrer aller Wohlsein und Gedeihen von der Erde abhing ,
und bald wunderte er sich nicht mehr , wenn der Vater die blanken
Körner auf den Acker warf , er sah ernsthaft zu . wie sie hell in der
SoNns sprühten und im braunen Erdreich versanken .

Die Erde war ihm das grohe Geheimnis , und er ahnte , wie auch
sein eigenes kleines Geschick mit ihr verknüpft war . Wenn sie in der
warmen Frühlingssonne ihren herben , starken Atem ausströmt « , wie
licht und fröhlich waren dann alle Dinge . Vater und Mutter hatte «
freudige Gesichter , die Birken spielten im Wind mit ihrem grüne »
Haar , und selbst die düsteren Fuhren steckten helle , srischsarbige Licht «r
aus ihre schwarzgrünen Zweige . Dann lag sein kleines Herz ganz
offen und wartend da , bereit , alle sprühenden goldenen Körner zu
empfangen und in sich auszunehmen , wie die Erde es tat .

(Fortsetzung folgt . )

1«»»

dlleäerlassunA :

Xsrlsruke , Kaiserstrssse IS7 .

denen . 6>s beim Ileiinxany «
unserer lieben, unverxelllicken l 'octiter,
Schwester und IZrsut

m>ü so berül . ? siln»kms enixexgnkr»?btsn ,
ssxen vir Silk chsssm Wexe oukrieklixsn

lZssori -lers clsnken wir 6sr ..XVll»
>>e!m» in Uü ^ ebui-e"

, Nsnerswxontur
Xurlürude, un <i , Xolkxen, äen Lclivcstern
lilr >>,re >>«k«vo !Is PNezs un6 ?u>etrt der'lielbsuiealini ^cken Verbindung 1>u>oru» ,
»ovie i»uek lür ä>« --»klreicksn Krim?-
»pencken. L71WV

In tieter ? r»uer :
^ « t « n

Il » » o lZrilutx»m . '

Ilvliruli « , den 13 . I,'e?.ember 1S2V.

Üefseniliche - Venteiaeninq .
,,? iens «aa . den 21. <r « «mder , » 20. nachm ,

werde ich in KarlÄruti «. Viandlotal ,
s ». im Austrage g - gen dar- Zahlung.

8 » 7< SV . . 10l87

Mille Zigarren
enwaret Sfs «» ti ! ch »crfteinern ,

Uer » « iaer » n « voranostchtlick , bestimmt .
««»» »»»» he , den >7. Dezember^ Vir Ich,SooVzie! er in KarlSrnh «.

8tNWLvll billiges VlMsMZ -ziMdot !

MW
. MMN

IlkNk ÜLIM - II. IMmM von W ^ kn
l-ebi'. ÜM8H - ii . vMmÄei ' vM 75g ^ »n

IWk NllMililM von 7kg ^

Kebi' . NinMliMii vo° Z5ll ^ ° °

tte . neu 85g ^

KinMeiilk mi! Wmckll um! KolilmMn -

UllHW tiarollur von «o
Sonntag » Sevltnet .

üi>
1'siswn Wti

Ltatt K'ar/en . S7UX «

^ iSASNSUS5 , Feö .

/ talÄ nrüe / S.

Gärtner
bezw. »uverl . Gartenar -
beiier , in Odst- und G »
mtilebau erkadren , ? uf
1. oder Iii. Janur . r kür
mauernd qeluch ». Aua
I . Rabatt .

» Parti « «8 Per
tonen » land « .

Arbeit «». Polen . Ver¬
mittler erdalt . Proviston .
lOe »«nomie - tio »»n «!lr
1 Ti »nftmiid «v «n . 7I «Sa

Ii .
in Rol »« b« rn . «

Lehrling
mit anter Schutbüimn «,sind. Ostern Stelinna d «i

Dreywft « » i«g« l ,
Kais - rstr . IS7 I » t78

P « riett «
Buchhalterin

v «r I . Ja !»„ »r a « l« ck>t.Au « siibrtill >e lchrlftlicheÄnaebote mit ÄeneniS -
.iblchriften u , t . Nr . IStSS
an die » v ad . Presse " erb

Reise -Dame
v Kortettfabrik « «i« «bt

« nacdote unt . «s7l4u^
an die . Bad . Prelle " .

Verkau erm,
tüchtig Im Verkauf , mit
Keiinintsleii der Kur, - .
Wcib - und Wollivuren -
dr ncke. für 1. Zan .
a « iua >t. l« tÄ)

« . » V .
LudwiaSplad .

Haushälterin
und

HiZnsmadcken .
ÄU baldialt - m Eintritt

lucve ein« vauSböilcrin .
di - d . Kochen übcrnimmi .
sowie ein braves , ebriicv
vousmiidGcn . Der Haus¬
bau b- vcl» ans meiner
sck>wcr krank . Krau , einer
Psleacrin u nur . Anac-
boie m^ Aeuan . Ge-
ballsanwraebcn unter Nr ,
71S4» an di« Bad . Prelle .

N4IS« Spedition !
ffür dle ? eituna ^ tner neu zu errichtenden

Klliale eine » bedeutenden intcLnationaien Ge-
schiifte » fUr Karlsruhe wird eine geeignete

erste Kraft
p « r lotort aeiucht . Herren , in der Branche
durchaus ersadre » , auf dem Gebiete der « kgui-
fltion nnd Organisation durchau » dewandert ,
möglichst mit Sorachenkenntnissen . delieben
unter Eingabe über biSIierige Tätigkeit , sowie. . . . .. melden unter

Sra « k»«ria . M .
der «»ebalt «anspriiche sich »u

v . dl. SSI an Sind«» M « N«.

Wir suchen v «» s» s»r « einen beftemofoblenen ,
« rftklassigen

Buchhalter
^It dovvelter Buchsabrun « durchau » vertraut .

bilanzNcher . der Nott fte « ogravdiert u . die Schreib¬
maschine belierrscht . « uiebote unveriieiraieter
Herren mit ZeuaiiiSablchrikten und « itd erbittet
Deutsche Hollerith Maschinen - Gesellschaft m. d. K-

Viliing «n, Baden . « « lSS

Wrige - Vertreter
argen Vrovislon von « iner erstklassigen
Pr «zis.-M »Nw-r «z»nswdrtt « ab «« .
ausgenommen Mannheim . geiu .Ht . Äu-
geboie unter L 1830 an Rndvlt Mo «se.
S «» tt « art .

Vertretergeinch !
ftllbrende » Unternehmen der AtlkZ

Lack - u. FardpnindtMrie
sucht für Siaden od einzelne Teile dranchekundige
Bertroter . Angebote ? o » eingesübrten Firmen
od. Persönlichkeiten , die eine intensive Bearbeitung
»erbiiraku , unt . ll . 2SVS an

ran »s« rt a . M .. 3 - it V7. erdeten .

für Amol , Mranol nnd Wapolin ist an
tüchtige Kraft für Baden gegen Prov . ?e .
»» vergebe » Offerten unter 8 . d.. Itil an
Rndott « toNe , » t« «taart . « 4IVI

Gesucht
tWige KWin

zur selbst , Mbruna des
HaiiZvalteS zus . m , LauS.
Müdchen b ?i einzelnem
Herrn in kleinem Land-
stäbichen . Angebote mit
ikebalMorderuna u , Nr .
7163^ an die Badtsche
Presse erdeten.
Sleistiaes , ebrU » e«

Mädchen
vom Lande filcht SieNiiN «
auf 1 . dezw IS Januar
1S2I , wo idm Gclegcn-
deit geboten, sich Weiler
auszubilden . SS wird
mevr auf gute Behand¬
lung u , Vervfleiuni . als
auf d ?ven ? ohn gl' s-'den .
Angebote n . Nr B7N7ZS
an die Badische Vrefse

Tiichtiq . Allel » Mädchen
ans I . Januar od . spüter
gesucht. Näheres biß lN
u . von 1 - 4 . Beiertkei »
mer Allee Z " . v . B7»j>74

Wegen Erkrank , de « seit¬
herigen wird für s» f. od .
f » Nt « in ordentl . Miid -
>t»e» gegen guten 1'o 'm
qe >»cht. Neue Vadnbok»
ftrake IÄ . II . B7I125

kslei -iiäs » « Zidck,en .
bei guter Betmndlung
für gut bllrgerl . Haus '
»alt aeiucht . B7ILIN
O. Kaiserstr tS

Alleinmädchen
mit gilt . Äeugnisfen . das
alle Hausarbeiten teldst-
ständig erledigen u . per¬
fekt bürgert , kochen tan » ,auf l Januar für kleinen
Haushalt geg. höh. Vodu
gesucht. tSute Bervfleg ,
u . <<ehandla . zuaesiche ».
Sra « Jnttu »

iNarlSrub « lVadeni
Igl7 ^ Amalien »? 2 «,

« «snidt L tüchtige
Iuarbeiterinnen

in feinem Pudaeschilft
Baden - Baden »um t . di »
td . Sebruar 71SI «

Sra « I» .
Sokenttr . 4.

Suche
für meine Dameiischnet -
dere > eine »uverldsfig « .
f ! W . d , Schnridtr .n ,
welche im Koliüm ». Män¬
tel » und Kleiderinachen
nrrtrant ist , Aelleres
NrSulein . welches auk
Dauerstellung reflektiert ,
bevorzugt . .7l »Sa

R « i« rad e « g« ss«r ,
^ onau » Iiding «n,

Lebeuitrabe iu

Kock -sräulein
wird auf 1. Jan , anae -
nomm . Pension
BelforiNr . 7. ." 7l4,'iS

Alleinmädäzen
in besi Familie m . 4 Per «,
geincht. Buiifenstr . 14 .' Tr ?vven , t9ig ?

ftür Nachmittag « zü
4 iährig . Jungen kinder¬
liebes
Mädchen gesucht .

Angel ) , unt . Nr . B7IS7 ,
a n die »Bad . PreNe "

Möes

Olti'c/rant

se »ue/lt . ISUL
F . vttmann .

Beamter sucht

Nebenverdienst
(Schreibarbeit , u . dergl .i
«u vanle . Anaeb . unter
B7l >4S >! an di « lSeschäft »
stelle der „ Bad , - reffe

l5Itl !ttl >>WSWnteur
Ä » Jahre alt . auf JnUal -
latiou nnd «>»eii « i »nn »
lelbstäno . arbeitend , inckt
oer iof. Sie » »» . « »geb.
u B7iiv » a. d, »'ao .Prene ,

2 tiichti -ie . ltdikt Heijtr
such»« Stell « in Karls¬
ruhe od . Umgebung , Zu
enragen unt . Nr BTlxSti
in der »Bad , Presse
^

a?ter
" " Ntcht

<ledia ) iucht Stellung auf
de m ^ ande,

'
A ii äeb,unte

^
r

Bt4085>andieBao .
'Pref

Frattleiu
s« » t » t «a « auf I . Jan .
al » Berkiiuf .. Logerilt u .
Kassiererin od . Pacler ' u
i» esl ! Ofsert . u » t-,B7l »v. .
an die Bad , Presse erbet .
Ärilul . iucht Stelle zum
Servieren , wurde auch
c»va -> LauSarb . übernch-

Mädchen
sucht St ? Uung

in kl HauShilt auf lofort .
Angebote sind zu

richten an : B7I422
KriegSstrabe S2. ». Stock,

ParterreLagcrraum
etwa lü -n möglich» Zentrum der Stadt oer s»s.
für kurze Zeit »u mieien aeiucht . Angebote unter
Nr . B7 >.<! « i « u die « ef» «ft » sielle d . . Bad . Presse^

Acltere zuverlSssig «
MegMioester

sucht Stellung für kom¬
mende Saison für Bad
und Massage in erstklas¬
sigem Belvieb , auch zur
Leitung eines ErhotungS -
bckmeS für KrtegSinvalt -
den oder dcrgl . gut detä-
bigt Entpschlungen und
A>cngnisse vorlütnden , An¬
gebote unter 1' . ?inva .
lldendank , Annoneenerve-
dition , Karlsruhe , Lnd-
wtgsvlatz . erbetrn . A4I4Z

Junge Krau fuciis

SttönWalsEW
bei kleiner >̂ i?miiie oder
bei mutterlosen Kindern

Angebote unt . B7iSbtj
an die . Bad . Presse ".

Mädchen ,
das schon gedient hat.
sucht aus I , Jan , « iell«
in gutes Privatbaus od .
Privat -Pension , wo e«
das Koctnn gründlich er¬
lernen kann, Angebote
unt . Nr . B7IN0 an die
Vadische Prelle .

WhnmiBM
rausche meine Wohnung :
, Zimmer . 2 Kl che » und
Zubehör geg . eine N—4-
^ lmmermovna - Näheres
vel Henn » Augarten -
ttrake ! l .

Tausche
g ^ lmmerwobnuna . n >-
Niae Laae . aeaen Land¬
haus ( evtl . Kaust over
Wobunna Umgebung v.
-t ' i ^ rnde ,
Anaeb . u Nr B7V4A »

Bad Prelle erb

« erd, N t« nachgewlete»
Hnrch Büro » ,arer .
MarkaratenNr U Telet.
Nr, 4ZIS ttür « ermiexr
koste» los, . >9i »l

Limmer »er » i >̂
«für Brrmi « ««« k» »«»U

< Uro L Gau
B««» Schileiltr . !U>.

elekir . Licht , obne .« « it.
zu vermiet . echm «Id » t».
Lachnerlir . S». Ii . B7I -,7i

Lagerraum
mtt Büro . Ä—tvo gm.
per sosort oder fPSter
zu uiictcu gesucht . Äcll.
Angcbote unter Nr , ttXlZ ?
an die Badische Presse.

Helle WerkNtte
z— 400 bald o»er
sp »t >)r zu mieien gesucht .
Angebote erbeten uuier
Nr . IWZg an die Ba -
r ische Presse,
« leine WertNilti« od«,

Walchküche zu mieten ««»
such «, Angcdoie unier
Nr . B7I20S an die va -
dische Presse erbeten.
WerlktS t«. wenn auch

ovilk kinladri . zu mieien
gesucht , Angebote erd«»
ien unter Nr , I9tld a«
die Badische Presse,

Möbl . Wohnung
n.ii Küche , evtl. Benllv»
per I Jan . von Sdevaar
zu mieten aeiucht A» ,i«»
böte an Waaner Le»
tricbSleiler . «öerwi^

Nran«
Nr , 4.

Lllild -
Pcilßltti

Ein « od . zwei 7 >amen
finden schöne Wohuuna
u . gute Berpslegung in
Landhaus «bei Arzlw .' w
u . To « t ' « > Nähe Karls¬
ruhe . vorübergehend od .
auernd . Ta êlvfi » er -

de» auch l««.
»ur Erl « rn » no von
» anSiotrt ' «»«. u . Kar »
t« nb » « aufaenomm «n
> Nänere ? durch B «̂ >

» raben .
L«« r « > » ai », « ro «« -

.<; »« »>«» zu verm . B?m>
H » NN . tt «veUrvltr . «Z. v.

Junger , lol. « » uima »»
sucht für so ort
möbl. Limmer
mü« l ml , »oller Ve « »o^
in der Eüdsiadt Vinge»
bot« unter ütr . lvlll a»
di e . Bad , « rekie " .
M 'lierleö Zimmer
von soltdem Herrn , 1»
mieien gesuchi , cil - und
Slidstadi bevorzug. An»
aedoie erbelen unier
Nr B71NXl an dt« va »
dische Prelle .
Kur l2iSi ! r, (»oiheichiilet
wird einfacheaber gel tea.

mit ftrmillenanscht . g« f.« ugeb , u » t . Nr 7lt^ «
»» dt« . « ad . PieN «- .
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Kloiorenfadl ' ik lldorursolt. K.

vi« »oSerorl?«niI>et,» V«n«»I »er̂ rnmkmL an-
«r«r ^ ktiuvKr» vom 14. i êiemker löLV k»t t>»-
«ckln 'mn. 6», K»pit»I <ier SUm»r»-Xkti« -u
ver̂ w^r^In.ve N«Lnnm«« Mr 6» v»»«»»ckt üer
»euea >kti«n «ock lo !»en<j«:

1. Iii« ste»iti«r un »er»r »I>«r> St»mm»kl!«> »in6
bersciiiixt. Quk Mi« »Ite St»mm»ktie eine neue
Lt»mm»kti« im K «nndslr»i von Uk. I (XX1.--
mi > kitlbei N,vi <i«n6» ior 6»» lZ»»ckik>si»kr
Z0M.>I rum Kur« von Nd '/, -u berieliea.

2. 11»H sieiux^reckt i»t b« V »rm» >6unU <i««
,«>>>»,»», m <i«r 7.»i> ,om ZN. Derember 1920
di» ein «4il >« l!lick ö. ^»nu»r l?2l
k Xsi'ltrud» d»i 6»n» IZ»nkk »u» Mr«» öt L» .
I» fr»akt«1 ». N. d»t <i»r l)ir»i>t>»» 6» 0i»k»nl»-

L »» «Il»vt«ft
d«i 6«a v»nkd » u» L . t.»6«ch»ni

In NI«mk«k> dei S«r Sllilösutietien l»»k «nt>
Ve» «II» et»»sl i^ -v.

vrU >r«»<i <Z»r d«i jxZ» Stell» adlici»»» <!
»ct .tlkt,»tun6«n »u»»u0d«n.

g. N» Vlknt»! <>«r »iti«n »>n6 ru cki»»«m 7. '^»ê »
Mi ssummernverreicdni» d«> 6en i«n» ni >»»»
8>«»«n «iniureicken. (Zleictiieitii i»t Mr^
»>«»« ' ki>, ein U»rd»tr»» von 5tk. Nkt>.—
»ur0nlici> Sck>ullnoi«n »temp«I ru verbat»».

4. »>« > nm«UeÄ«>Ien verm>lt» n̂ »ucti 6>» Ver-
v̂ertxnK cisr Î ez»r»r»c>ils. l>>» Xktien wr6en

inil em ?m Steknp»I» us<iruek .üsr»x»recdt I9öl)
»u»?e0bt' zniroc'kxslredsn . lleber (Iis Linrsdlunz
v ru «ins liesciieinillun» »u«ie»tel>i, »ov>» e>n
slulsckeli, aker iZ« n»u«n Aktion , eeren dessen
Iiack,r,k« 6i« I . ek«r> vz 6»r neu« Aktien1a«ct>
üriclieinen erlollt.
vderur»»! l. <j«n IS . v»r»ind«r 1V2V.

ftlotoronfsdi'ilc lZdonli'sol z.-L.
Kokl. Sek laier. ?17Ss

> Unsen l . o >! vn

Msiclsti ' . 47

ist sk kvut «
wiiZllvl » gvLstnot .

^ uk « Ism Vsiknsektstisek

«Isrk Äskguts Su « k

nickt feklen !

Wus 'stssbi 'ik
im«? .

Gkblsje, Brci»i ! iis ! e. all. KB
Alb - r , Miilizeii. Mcüaillei!

ault for«»iS :i ?«nd «. zahlt die VreUe
S^. sZIsck « i', Hedeistr. 23

oeoknaber Kaffee Vauer. V7<Z7lS
» »nnt « q . den t !>. Deiemb«»

von II —« Ubr «»Stt « « t.

^ ur Ku ?klsrung .
Um den «ck m »kren <Z«n In>»
tviiiern »o^udeuren.t« I« mein«
Meißen s( unä-c>»li mit , 6»L ied
: : : : : : 6i» k'irm» : : : : ::

l .. Krava , WzdMllMg .
Ka »' I»i'ut»«,Ve>I<:>iea»Ir. i!0,1 '«i. b2^

iu»ct> Ĥ i» vor Mailm^klkr« uncl
in <Ier I .»?e din . ie<isrrsit Vi«ic>I-
un<I «Sil - Si-onnk»!, kor IlenZ- Z
unil ^onlkslksueruni ru lielvn». ^
k>»v 1^ VlM«.

Iseik - IIiotwellie

i—» r >« !itert>r» i»i»tv» vln« «t«. »—»
l eiupNsk !! In >», und ' >» ? l»»vdso dillmet
^ 8r » si >IIr,6 .

Für die
^ WrihmAsftintilgt

la Mastgänse
„ Enten

„ 5zahnen

„ Hühner
VorauSliestellungen an unsere

Filialen erbeten . IM2S

«» . »». >

LiI «I«r-
Hücker

A'lockeri»«
Velekr «n6e LeluÄten

S«-I»S»» tlallzlecler-
LS,»«!«

< Ze,ckv . ß< ns ^ k
SonitOS,

6» n IS . IZ»^«md«?
»,N Ui—S Uti5 „ «« »»„«t.

IS,so
Bilanz - Ausstellen

Revisionen
Ordnen n. 1kenanl«aen der va»«r 0d«rnl«« t in

Skeuersachen
erfavrener Fachmann. Offerten unter Nr. ISIS«
an die .Vadtltde » reffe " erdelen.
Zckönkeitspflege

vKlckizmaZZsge
Rsnlcvre

lMlllslloii
lloplmzelieii

mll liwISM ». 7i»nM
' jMUlIiqmSmimSaverzztzlellkll
Irsuzlormsvoveo

krkeNez
» «likpInivtliMk »»

SssriSrbM.
Institut
Lalon !0e Uaar» u . Tckönkeltspllexe

Ksi-lsnulie i. K
Arlcel' ZS» . Lck« kittersrssse .

Vsli » ns «ktss » d « n
vwpkedlvn Hrlr :

Mu»«n ». IllvItiei 'Stoff« i. »>I«n preiil, »̂ ««.
^>»ntel»tos>«, l^inaiel» ^ «ri «rt n «!nk,rk
S«lllvn »toil» kür KI - sqn. KIvirler n . Uiot«>.
ti«rr«i ^iviiig - «nil Ulitsrstofs«, »!!»rd«>»t«

Hi» Ii»ilton . IWS8
g»MVV«>»,tott« I«? S?WWM- «ö NÄIMMt «.
8vI>I»ltiovIl0» ia tv»i»"U>»»r ». ^»eq »»r«i
viuasnÎ Sntel -» kiok« — Vlv »«ii.

pekonnt r»lvtiIii»M«« ^n»v»dl
dvsler I?rzeu>ml»»« d «n ?rk»nnlolsärl «, ! nelinllsnea kreisen
! kvr Xnkerilinin» moilernsr !
Z k>»uen- lilel6un? u»ok Kwö. -

>VI« klo Sc Soklogv >
124 l», <i«? VV̂ 6»tr

X» d«l«I . 8ovnt»I«n vor 1V «II,ni»odt«a
voa lliir evvNnvt.

t !z pNMl»!« Vkldnilebtz-likzckkllll
«opkedl« kein» »877«

Kanseienvüxel
?»«- o U«lit»» iZk«i'. »nok »ntlere
diina- o . 2>«rv0a«i, ?»l»»evi«o.?r»tt VoeollcSkle «. Xqa»r>«ti.
^lertticd » löe««» Vo»«UotI«rI.

^ Lgoi » , >tan>» i»uko
r»«!«»«. S»«llaa». Xlo»II«nilr»v« Li.

E«pl«dle prel» we»t
ui^cß ttsldlelnvn

au« »xira »eine , und erlra Ichwere h««Sm.O»«Nk» t «« In allen Vrellen: «708a
T II»»««« »»»vi«tt«n »««dtllch»,« » ttdamatt. RealoreS gntett - Trell«Sluker »u DtenNe»^

Unsere Verkaufsstelle
tft «oraen S»««t«a. de« l». D»»br^von 12 bis S Udr aachml»»»««

>Ssößkr» « t ! isi?,
AlimöbelsteUe - Karlsruhe

Semeinnabiae Hau» ral»verwertuna .?« i«pd »« »s»^. e» losi»l«tl »z.

' ^ K» . 4»S« ^

/ NSdel - X
»3ll5

« AzinmlMz ka . v . kvts
» iiZsjMlie
^ Z7Z9 «?one^ . Z7ZS /

^ . . . /
» » » « » » « I 0-er . ISSV I »

D

« »al«
nicht i'bsabepfflchtiae
MiMgewehre

Modell 71 nnb Ähnliche
Modelle jedes Quantum
Herner auch alle andern
Arten Jaad«« wekire .Revolver u. Pistole «.»«Inl»al«> X»are«,

«nl>. . W. ? emand,
18SS4 Waldstrabc «,

« » » « » »
vis xroksn VorrSte Unter yu »U-
Ult verclen »uz XnI» L <ier vedor»

^ a»dme <tv ^ <I>e»cliSNs2u »t» iineii «i
dlllleen prelzea verksukt.

MilitSrmiintel 7^ °/ ?. .?-°!
'

alte GedrScke werde« »« Cntaway «e-
m itit , An^ü e oewendet . geändert , ae-
r i iüt . aufiebiiaelt. Ne e Anzü «"' von
800 Mt. an. viute Arbeit zugcfiAert.
«71,881, Leopoldstr . ZS , ll. ?sctiann.

S»l6«n v» I «uot»t »ingsttü?p»i.
«mpl«dl« »I» »«Ilx«iii5S»»

lS. v«». IS2V »i?II« I«I> I» m»Io«m l»?err»n»
ivr trol?n v«>»i<!l tlLna» , »»»I« »vm »tt

S '/, >V zitiv»ot>ts-Ii»d»tt »»» :
K»m»I elektr.
»leklzmiisn m. 8«i<i»n-
Seklrmsn »ov. »oktenSeiöentllekern
von Xi . K00 .- Ks ZM0.»

per Stack
veltlr. Ii,olil»m''«>

von U . >20 .. b s W00 .-
per Swek. '

?un!»mp«n mit Oder-
licdt . p «n<Iv» » »np «n u.
<wip«>n ru Weit

lexetÄen preisen.
Vicht» kervorrnxsnö setiSn»
st I,eine Stacks in antik imit.

l >» l! oI6 - !^» mpen , k!ntv0rks
proksssvr I »̂uermsi,n , Sckirme eixner Urxlells.

Ii»r>» ?ii >>v? po»»n, «nll« »̂ »« ?«ol»dr>ll
^dtvllun» Le><Iend«!euct>lmu?

w . vlonoi » ^ 1»., lzkmlnSe IZI. >.
I«d Vitt« »I» »ttt. ü»et»I>!dt tld«r ckl« ck»re>> vr»»s
t« ?ri«!?.-v»a» " »?k«>,«ne» vmstRuS« »«» >».geseli^rmeln?»« ,?«.

veukcke tts8elnuh - Zckokolaäe
so >?r-1'»k«In I. ksrton » IM T»s»In ^r ZI !i p linrton.
Ivo er-1'»l«lo t. Xnrton S SO ^»l«Io AS p. ti»rloo

froniüslscke 8ct,okolaäs
l^nrk « ^eli»»I 2S0 ?r-1>s« In «0 p KNo,U » rk « 2SN ?r-'i'» s« Iv x 4» p lillo.

In ?»kelen S S vn6 IS « i !o 06er ^istso inil
54 uncl I2li Xi !o olkeriert unci versenä «t unter

Xscdnatirns nclsr Vorksiss. ^4073
K « »»! l^ ltsetASIrL », Qrossk»n«IIlini

» Niipkn — I'i- Ielon 5»

2 <tdtH ÄMitt» lucht zwecks Erweiterungaltes. aulaelienöeS «Äeschält
vrima Stcherdeit . Tätige oder sltlle ^eteUiguna
mdalich Zu' ihristen unt,r L. t« an J«»»ltd»«»
»««t, A4V7S

?m» »»»»iPi
kollsllvn » ? uiiv

vioUt -u, tlivxsu em, «okorl liskerdar.
vllrt NsävZ vo - , Ülirlzrüdk

>V »Iäztrs ^e 49.
l »455

SM« um övsuek maltwr

Kun5tgev?erbekzu5 ( . 5. Otto /Kuller
ksflsfliks, Kslss^sti-slZ « 1ZS .

k^ slck « ^u » v, » KI von ^ i?vugnl »»an »ut
»IIsn (Zodiston mo6 « lnen Kunstgov ^efb«».

KarsmIK — Xrlsts » — Lron?«> — l.»mp«n
l)sm«n-Is»ciisn — XI »»on — puppen.

^«M«i — öerlin — ^lympksndurg — Kopenhagen .
Isk«I-S«vto» — le«. un6 X»ti»e-S«fvle» — Irin»-L«^>ce

V^ssokllsck -Lsmitur«^
^ rieugniss« 6sr

Kslsnikve kunstgswvfbliciisn ^ srkstZttsn
L. k̂ . Otto ^/lüllsf.

^etslltroldasdetten — Ilsotilsmpen — öelovekIungÄÄrp«'
t.smpsns «̂ ilrm« au» eigener LckirmnSketel .

Vorsl>dnlng des neuen Spsr-kovk -, örst» unä
Lsck-^ppsfstss ..Elektro» Ovkonom"

„Xcxikt , »olsnge Sie »ps? lv'«n geken' .
Sonntsg. «ivn IS. l)s2smd»r geüttnet von N — S Ukr.

i «uu

>1
l>ea. ied. Monat a l . n IN
Jod . Weder Zulchneide-
schnle/HirichNr. S». 1777«

Christbäume.
«erkaus von l —4 Mtr.
Weih- u . Rot - Tannen
Wirtsch Nuhvaum ".
B4«»SS «dlerstr.

klavlerslWle
neue . I . nuhdolim,und eiche , von «5 Mk /.Zemvlielilt ^ 7IZ °
V . «! Ull» r. Vianola - tk,

Sch lldenslrake ».
Lokomobilen ^bl » «> auch reva ^

«irded . iault ft. O
der » . M» Ich - ^ abrlk.^L
li» .Vi»tendrr« . 7. jl^

v . l.a »ckssSfbvrsi unö
eksm . WasetianLtalt

?« I»pkon ISST
tN»»t ». z«<»t v!«s«r »ll« i» a>«». ?»«l>»l»,«dl»»»»s« s»s»»»«»»6«
SodaeN« veÄenimg. I SllNg« pret«.

Lofi»n»tr. ?S »I»ri«n,tr. 4S K«I»«r^r. 44
l. llli»ilizp>«lr 40 kiksinztr . 23 Kiirrsnstr. I
XLrn «r»tr. l, Lcke »er .̂Ilee l.u6«i» ^jlli «>m»ir . M.

»»iq>lstrsS « ök. I81V!

Grammophon
Reparaturen

werde» vromvt erleb !« !.
H. Wi ^ e«an ».S«rl»rnde - Müdldnr »
RdeinNr . S «». mu

Alk . Gold ,
Sllber .Plalin .
Zedisse,Vrennslis!e
z»dit ftetS am höchsten

Ubrm.. Ärenz-
ttra»,« I «. vom«.

Kanse u . zahl ^
Ante Preise

f. aedr. » Ieiduiia« >>üaL« cknd«. Wiilch«, sted «'^
dette» . Psa « ds <tei »e
Uut»> iia ^wb»rio>>!.

SSdrlnaerttraße »'
Telepdon SNSI .

Vsktt ! ^ n.. " ^ oktt !
^ srsvksll v . Viodvrstvlni

Siw» k«rrore»?«sä» C « » lltSt » » ! l ? »rr «
ttrclen P2S^ Voldasvdtzllio !». ^WlI
I.zo , z.— , Z.Zl> in Xiztciiea r» Zl) Stück.

cirvS» in <Ze»«?dvak- l^l»tol»«i» »» » SlSet
von Sil Pix. »ukvirt».

ZÄVz Zllx»r«U« ii null r »d»k« l>.
Zügsrrenksu » „vsetonla "

1VZ. ? «I «pkon SSS2.
18745 (Zellenllker ^ nrevtinn» rlst».

Bleyle-Knaben -Anzüge
Bleyle- Knaben-Hofen

vorrätig i» alle« Größe» bei

Ludwigsplatz. ,«t ?»

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben ,
Rundschrift ^ 5»,
erteilt dei schneller »ad
« riindiicher « »Sdlldun »
und mSdiieu »reisen

Lehrer Strauß ,
Sronenstr . I ». Iii

Taxe» - und Abxndkurle
W- III N«! l!>« I
liefert vromvt u. vreiSw .
Vi . v. Drenle » VaSen »Ral»., ^ ilblentalcrllr . «^.«eneralvertr . der Wein«
grokkirma Heinrich Gö >».Kellereien Bacharach a .!1I,
«.Trarbach«. Mol . A4lSS

Prima

Salzheringe
koullt 220 Kfillld llktts övv Mlllll ^

aeaen leleoravbische Bestellung « . voretaieo ^"
„«. Kieler Fischindustrie.

llliren - uns eolSWre »
!r«»r«a 8l« kllli^ mttdei
? koilsoltoi ', Uki'mset ' or'

l1vkel»tn. »». evilvnUdvr <̂ »IS
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